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ADRESSEN 

1. \QRSITZENDER 
ADRESSENÄNDERUNGEN 

Eckha r d von Rönn - Haß 
Valentin-Pete r- Straße aa 
8770 Lohr am Main 

2. VORSITZENDER Lu dwig Sproesser , Ha up t straße 10 
7147 Ho chdorf/En z 07042/7615 (2f- 22 . 30 h ) 

SCHATZM EISTER Jürge n Kuh n , L~rc henstr aUe 12 
7534 Birken feld 
Sparkasse Pforzhe im 
all 66650085 Kto 873543 

LAGER! GESCHÄFTSSTELLE Ludwig Kress . Klingenberger Straße 90 
7100 Heilbronn - 8öcki n gen 0713 1/32010 

EINKAUF Ga r dy Tschap-Janke , Heerstraße 21 1 
1000 BerUn 20 

TECHNISCHER BERATER Horst Gl as er , Jose ph- Haas - Str e ße 25 

ARCHIV 

CLUB- INFO 

8873 lehenhausen 08223/ 1728 +5495 

Dieter lammersdorf I Gra fenwertllstraße 64 
5000 Köln 4 1 

Arnd Gatermann, Goettings traße 22 
3300 Ora un schweig 

REOt>.KTIONSSCHWSS: Ei . Januar 
15.Apri l 
1.Jul1 
1.0ktober 

für Feb ruar- Info 
für Ma i - Info 

Mitgliedsbeit räge 
DM 36 ,- jeweils 
1m September 

TypenrefE!renten 
Kabine 
Kabine 
150 2 r 

Perle 
101 AC/Gespann 

für August - Info 
für November - Info 

(Eckhard von Ran n-H aß) 
Heinkel-Club Deut schland e . V. 
K reis~p~rkesse Lohr em Mein 
BLZ 7905 11 20 Konto 11247 

Siegfried Friedrich 
Wol fgang Grün 
Reinha r d Überschär 

Ge r d Ph illppi 
Hilmar Walde 

2120 . 0224 
746 ,.0181 
4790 . 0091 
3533. 009 1 
6350 . 0731 
5 10 0 . 0 182 

Tel 
Tel 
Tel 
Tel 
Tel 
Te l 

04131/5235 
0742713065 
05251/6569 
05644/557 
06032163 12 

0241/2954 

INHALT Auf lage 2000 Stück 

CLUB-ANGELEGENHEI TEN 

3 MV - Ei n lad ung 
4 Mitgl .- Stati stik 
6 Club und GmbH 

28 Info 

LAGER -I N Fö 
7 Lager ak tu ell 
8 Lagertag 
9 P e r1: e - Lager 

HEINK EL- TREFF EN 

10 Du blin , Saksk ~bin g 
11 Jahrestreffen 

2 

HEINK tL-tHRON I K 

12 Heinkel 47lJ 

REl SEB ER I CHT 

14 Chi na 

FROM ABRO foID 

15 Bekenntnisse 

REGI ONAL- CLUBS 

18 Termine e t c . 

TECHNISCHE TI PS 

20 Techn . Be ratun g 
22 Flüster-Heinkel 
23 Transi storzü ndun g 

Ht lNK EL- ti: SPANN 

26 Glückliche Ehe 
29 Restau rierung 

HEINK EL -P ER LE 

27 Sc h loß hül se 

ANHANGER -I NFU , 
31 Moto Stabil 
32 Anh ängerb etrleb 

TERMIN EI TR EFFEN 

14 und 36 

MARKTPLA TZ 

34 und 35 
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CLUB ANGELEGENHEITEN 

Einladung zur lH tgliederversammlung 1987 

F'Ur alle in diesem Jahr neu aufgenommenen ~H tglieder und alle ande r en 
noch einmal zur Er inner ung erfolgt hiermit wiederholt die Einladung zur 
Mitgliederversammlung 1987 des HEINKEL-Club Deutschland e.V . 
Sie findet statt sm: 
Sonntag , den 26.0~ . 19B7 im Bürgerhaus in 6407 Schlitz , Jahnstr . , 
von 10 Uh r bis 17 Uhr . Schlitz liegt 20 km nordwestlich von F'ulda 
unweit vom geogr afischen Mittelpunkt der UR Deutschland . Die Mitglie­
derversammlung soll von möglichst vielen ~Ii tgliedern besucht werden . 
Daher bieten wir die Möglichkeit , bereits sm Samstag . den 25 . 0~ . 87 

anzureisen . Ube r nachtungsmöglichkeit ist in der Jugendherberge 
Schlitz , "Ottohurg". Marktpla t z (160 Betten zu unserer VerfUgung) 
vor gesehen . Bitte Jugendherbergsschlafsack mitbringen oder in der Ju­
gendherberge gegen GebUhr ausleihen . Die Mitgliederversammlung kann 
so den Charakter ei nes kleinen Treffens annehmen . 

Tagesordnung ; 1. BegrUßunn durch den 1 . Vorsi t7.cnden 
2 . Beschlußfassung Uber die Tagesordnung 
3 . GeschÄftsberichte 

a) Vorstand 
b) Verwaltungsrat 
mit Aussprache und Ent1astungen 

4 . Kassenbericht 1986 und Bericht der Kassenprüfcr mit 
Aussprache und Entlastung 

5. SatzungaänderunE 
a) Verwaltungsrat §12 
b) Beschränkungen für den Vorstand betreffend GmbH 

6. Antdtee 
7 . Neuwahlen 

gesamter Vorstand uno Verwaltungsrat 

8. Verschiedenes 

Anfragen und Anträge zur lUtgliederversBP'lmlung sind bis zum 21 .03 . 1987 
an den 1. Vorsitzenden zu richten . Stimmberechtigt sind alle ~Iitgl ieder 
ab 18 Jahren . Am Eingang zum Tagungs lokal sollen sich die ~1itgHeder in 
die Anwesenheitsliste eintragen und ihre Stimmkarte abholen. Die ~1it­

gliederversammlung ist ohne RUcksicht auf die Zahl der erschienen Mit­
glieder beschlußfähig. Satzungsänderungen können nur mit einer 
Mehrheit von drei Vierteln der abgegebenen gü)tiRcn Stimmen beschlos­
sen werden . 

mit herzlichen HF.INKEL-GrUßen 

Heinkel-Club Deutschland e . V. 
Der Vorstand 

gez . 

Eckhard von Rönn-Haß Ludwig Sproesse r Jürgen Kuhn 
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CLUB - ANGELEGEN HEITEN 

CLUB - ANGELEGEN HEITEN 

De r Heinkei-Club u n d seine ne u e GmbH 

Wer - die letzte Mitgliederversammlung oder de r en Protokoll 
i n I n fo 2/U6 , 5.4 verfolgt hat weiß, dal3 der Club sich mit 
de r Absicht trug , den Ersatzteilverkawf in eine GmbH auszulagern . 

GrUnde hierfUr sind die ~lare Abgrenzung zum ideellen Bereich 
des Clubs, Arbeitserleichterungen filr die ehrenamtlich T ~ ti gen, 
Organisation des Geschäftsbetriebes in kaufmänn:scher Weise, 
verbesserte Zusamme n arbeit mit Banken und Behörden , sowie die 
Scha ff ung klarer steuerrec h tlicher Verhäl;nisse . 

Wie auf der Mitgliederversammlung besp r ochen wurde e in Arbeits­
kreis zur GrUndu n g d er Gmb H zusammengestellt . Er bestand aus 
Ludwi g Kr essCLage r-u nd Ver t riebsleite r ), Jürgen Kuhn(Finanzbeamter) , 
Die t e r Lammersdo r f(Stude n t) . Wolfgang Ruck(Assessor) und 
Klaus WÖhler(kau f männischer Angestellter). De r Arbeitskreis 
ha t im Novembe r letz t en Jahres unter Leit ung von Jü r gen Kuhn 
d i e orga n isa t orischen Voraussetzungen für die Gründung ge -
scha f fen und die rechtlichen Verhältnisse zwischen Club 
un d GmbH geplant . 

Seit dem 1. 1. 1';:187 gibt es nun die "H. C. D. Fahrzeugteile 
Ve rtr iebs GmbH " mi t Si tz in Heilbronn . Für den Ablauf im Lager 
hat sich dami t aber nichts Wesen t liches ge~ndert - etwas salopp 
ausgedrückt : Ludwig benutzt lediglich einen neuen Absender - Stempel . 
Der Verk auf erfolgt a uch weiterhin nur an Mitglieder des 
Heinkel - Club Deutschland eV . 

Kurz gesagt sie h t das Ve r hältnis zwischen Cl u b und GmbH 50 aus : 
De r Heinkel - Cl ub ist Gesellschafter und damit Eigentümer der GmbH . 
Gesc häftsfü hr er der Gmb H ist Ludwig Kress, der von : einem 
dr eiköpfigen Beirat i n fina nziellen , technischen und kauf-
männischen Dingen beraten wi r d . Der Vorstand und die Mitglieder­
ve r sammlung haben die Kon t rolle über die GmbH . Diese Kontrolle 
wird durch Beschränkungen für Vorstand und GeSChäftsführung 
gewährl e istet : Damit der Club einziger Eigentümer der GmbH bleibt 
bedarf der Verkauf von GeSChäftsanteilen ode r eie Aufnahme fremder 
Gesellschafter der Zustimmung ein~r Mehrheit von 3/4 der Mit­
gliederversammlu n g. Wareneinkäufe oder Investitionen de r GmbH bedürfen 
ab einer gewissen Summe bzw . Stückzah! der Zustimmung des Vorstandes . 

Was sich hier so kompliziert anhören mag ist -für die Zu kunft­
ei n e r echtliche Absiche r un g übep Vorgänge , die in der Ver­
gange nhei t von Vo rst a nd un d Ve r walt un gsrat ~ege n über dem Lager 
prak ti sc h genau so gehand ha bt wurden. 
We r sich umfa s sender über diese Di n ge info rm ieren will 
sollte unbedingt an de r nMc hste n Mi tgliederversammlung am 26 . 4 . 87 
in Schlitz teil n ehme n! 0d 

Bis dann 

• 
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LAGER-INFO 

Liebe Clubmitglieder . 

Zuers t möcht e ic h mich für die vielen Karl engr ÜP.c zu Weihnachten u"d Uf>ujf.lh r 
bed a nken ,und ic h we r d e ver::lUchen, alle gutgeme inten ~A.tschläge zu befo lgen, die 
mir vo n de n ei nze lne n gegebe n wurd en. 

Also recbt herzlichen Dank. 

Da jc h iM.aehr be~chäftigt bi n, (Lagerumbau uRw . ) werde ic h mich diesmal seh r 
k"u rz fa saen,dh . nur das zu s chreiben was am wichtigs ten e rsche i nt. 
Bzgl.Motor lage r h a t s ich noch nichts er geben , ubwohl ..... ir noch einiges unter: 
nOlllme n ha ben . Aber wir ble iben dran. plte rn ';:ltiv iF; t am Lage r, sie he Hilmar V.'!:, Ide .. 
Beim Abblend sc halter sieht es ähnlich aus,und es muß sich i M. Jede r irgend wi e 
r.e lber helfen. bis wi r wieder we l chp. haben .Evtl.hnt da Jemand einen Tip welchen 
Schalter man evtl . einfacb um bauen kann. 

_~~~_~~~_~~~s~~~ __ wi r d demnächs t komme n: 

S turzbügel vorn~ 1a ~ual1ität, m i t angesch weißtem Distansst ück Paar ca9o ,-
hinten " Exportmode ll,gleichzeitig Tri ttbr . Verbreiterung 90 ,-

s to ßs tange hinten unter de li Ke nnze i chen, auch Bx-po rt 70 ,-

Di e s e Teile werden bis zum Er scheinen der I n fo wohl am Lager sei n . 
I n Arbe it iß t : 
Aktentäächen;und Fußspitzenschohner in Edelstahl mit Nut wie o r iginnl je Ca 50 , -

Ans o nsten werden all e Teile , die noc h zum Dru c k de r neuen Prei~l is te ins Lager 
kommen,i n diese mit ei n ge a rbei t et . 
Fü r Zu behö r erscheint e ine Extraliste, mit Bi loe rn . 
Na t ürlic h sind auch Teile die nicht ausgezeichn e t ~ind ,m"lnc hmal aU r Anfrage 
lieferbar . 
8s i s t lI' ö glich,da ß .w ir die Vorderradverkleidung wie d ~r i n Blec h "' 1f'1 original , 
aber in Einzelanfertigung,herge s tellt be kolT'men,a be r di e se wi r d nicht billig 
wer den. Wi r rechnen mit einem 1/K.von ca.400, - , und es wü re sChö n,wenn wir sc hon 
wenigstens 50 Stück im vorau s be s tellt h~tten,dumit si c h die ~e rstellung der 
We r kzeuge auch lohnt . Mit der Verg~be de s Au ftr ags werde ic h warten bis diese 
Menge bei un s bestellt ist. 
So , ich hOffe,daß ich in der Eile nicht s vergessen h e. be, e.be r im Frühjahr sind 
~~2~_di~~_~~~~~!~~~Und dann die ~~!~~~~~~~~~~~~ auf de nen wi r dann über evtl. 
Neutei e informieren kö nnen. 

Sieh"! Termin e ------------- . 
~~E_tl!~~_~!~~~~_~~2~~§_~2~!~~~da viele diese noch nicht ke nnen. 

Fü r Neuaufnahme usw. das-~!~2~~~~~ KreissparkasRe Heilbronn BLZ.620 500 00 

" " 
!(o nto No. 470 27 20 

" Pcstgiro :.t uttgart 7029- 707 

Fü r ~!:~!!~~!:!~~~~~!!!~~S: u .dgl. HCD.Fahrzeugteile Ve r t rh bs- Gm bH . s ei t 1 • .!anu ar 

Kreisspll r k a sse lIeilb r on n , BLZ .620 500 vU 
Konto Now48 6 4 ? 8 o 

Pos tgiro ~ tutlgnrt 2820 99- 707 

Die se Ko No , s werden in näc hster Zeit au f un se r e n ne14en Rec hnungs formu laren 
aufged ruckt sein. 
Al s o n i cht er s chrecken wenn plötzlich au f de r He c hnung HC D.Fah rzeugtei le 
Vert r iebs-GmbH.steht , denn wer die I nfo immer ~elesen hat , der wu sste , das die 
Fi rmen gründung geplant war .Ode r wer auch au f der Jahre shaup tversal'1mlung W:lr. 

!:~:::_!:!~~6!.~!!.~~2~~!:::~5~ , Kre issparkasse Lohr sm "lain ßLZ . 790 51 1 2u Ko .1 12 47 

Jetzt auch am Lage r: Auspuff run d f ü r 101/AO u . 102!A1 
oder fluch für :Jespflnn e Freis c3 . 8~ , -~\' Eu er Lud wig 

7 
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LAGER-INFO 

28.3 . 

Wie im l etzten J~hr möchten wir auch in diesem Frühj a hr wieder einen sog. 
Lagert ag veran stalten,auf de m jedes Glubmitglied gebrauchte Teil ~ an den 
Mann , oder auch a n di e Frau , bringe n kann.NatÜrlich kostenlos,nu r sollte mim 
se lber einen Tisch od er Stuhl mitbringen , da wir nur einige besorgen kennen. 
Dieser Ve r kauf findet im Lage rhof statt , is t aber größtenteil ~ überdacht. 
Oie Anfahrt idrd a b der Autobahn- ausfahrt N<;:U.U ntereiBe sh~im aucg:eschildert . 
MAcht aloo unbedin&t von diesem Ange bot GebTl:tuch , und !lützt die s e r}elegenheit, 
um Te ile die Ih r s e lbe r nicht gebrauchen könnt,entweder zu verkaufen,od er ge= 
gen a ndere Teile zu tausche n . 
Es würde un s s ehr freuen , wenn di e ses HaI et wa s r:leh r Betrieb .... ä re. 

An di e s em Tag ist d~s Lilge r a uch wie der 7,um Einkauf I.nd ?,ur 3e si chtigung 
offen , d och w~ re e s gu t ,we n n 

BESTELLUNGEN vo r her EINGSZCHIC?T würd e n , 
da es sonst-;reder- Z'ü größereö-;;äi=te'ZeHen am F.ingang komme n kann , und au ch 
die Be stellkarten bere i t s ausgefüllt s ind . Für s pez. Sachen s ind wir dan n auch 

a nsprechbar . 

Übr igens ist sm Tage vort.er un s er H!:!UKSL- STAt-WTISCH und wer da s chon kOD'men 
wi l l,und ein Zimmer benötigt, de r mu ß uns das sc hriftl ic h mitteilen , daJl'l it wi r 
un ~ darum kümmern könn en . 
Es wir'l auch wiede r einig es in de r Pfennigkiste,od e r in de r Gratiskiste s e in. 
Auch we rden wir wieder einige Artikel zu e onde rpreisen anbiet en . 
Diesen Termin 01130 dick irr. l~ alend e r a nstreic he n . 28.). 28.j . 28 .3. 28.3 .87. 

Y~!~!!~~~~_1!!!!!2:1~~!:_22~ 'L Mit Cl u b-Info - Stllnd 

MANNHflIIL 1t ]~~i!!OYI ~DWIGSHAfiN -=. ETERAMA 
INTERNATIONALER 
VETERANEN-und 

ERSATZTEIL MARKT 

am 11 . + 12. April 1987 

Ludwigshafen / Rhein 
Friedrich ~ Ebert~Halle 
und Messegelände 

8L---------------~ 

Für die folgenden 
veteranenmärkte brauchen 
wir noch Hilfe für 
de n Club - Stand . 
Ortsansässige sollten 
sich(wegen der Eintritt s ­
k arten) bitte recht-
zei tig melden. 

Ulm t. . /5. April 
Ludwigs h afen 11./12.Apri l 
Ar nheim 19 ./ 20 . April 
Necka rsu lm 13 . /1t. . Juni 

llimer 
Vetel'Wlen·'I'eilenmrRt 

und 
~errZlhrzeuge­

VerhZlu[:iZlussteUung 
4 . und 5. April 

5. INTERNATIONALER 
Veteranentahrzeug~ und Teilemarkt 13.114. Juni 1987 

7107 NeckarsuJm 
Festplatz Pichterich 
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LAGER- INFO 

Acht u ng Perle Fahrf'!r , t:!8 tut sich was, und zwar:Lenker sind in Fertigung 
Ga beln 

AlIeß bis in ct< . 3 I-lonaten am Lage r, odflr ./och 

ca 1.,5 .­
" 300 ,-

eyt.l.anfragen Wan QQI.l . Gep.'ickt r ä&e r f:ind bestellt ca Bo ,-
Duo Alublech hinter dem ßchein werfer kijnnL~n wir auch fertigen lossen , 
aber es wi r d sehr tcucr , und darum sollten wi r auch weni gst ens }o Stück 
als Vo r bestellung hoben , damit sich das ;\nfcrtigen de r 'i>'erkz(' u ge lohnt . 
De r P r eis würde auf ca . 95 .-k omme n. Ohne Vorber-tellung kann ich dle "les 
Blech nicht machen lassen . da ich in die sf' m Jahr sc hon sehr viel für die 
Perle investiert h:..bc . Alao rollt e vorbe ::.t.ellen . Lie fer7,eit co . 4 ~~o nat;f' . 

Oichlungssä tze s ind je tzt da , ?reis netto ~ I 18 . 50 Eestell No . 12 . 1365 

Bestehend 8us;9cst . No . 1? .1 234 1Stck . 
12 .1 2~5 1 " 
12 . 1236 " 
12 . 123'1 
12 . 1238 " 
12 . 1239 " 
12 . 1?7? 
12.1097 1 " 
12 . 1}60 

Dichtung für 

., 
" 

Li ma 
f' urbelgehäuroc 0 . 5 rrrr. 
r,etr i eb"'Gchäu s e 
Ku pplu ng::;d c c kE" l 
'Je t r . neckt' l=k 1 ein 
Zyl.F'ur~ 

Y.opf 
[ettenka~t.ndp:kel 

"e r~1.HJ~ r rl [lnrc h 2 :rm 

Es würde uns freuen. wenn jetzt auch bestellt wird , ~o~it das '~li W1 C~ ~I ' 

lebendig wird . 

Gan z neu am Lager: 
99 . 2206 Aufkleber HCDeV . 9x9 cm 

99 . 2207 Klemmprofil groß , lCdm 

99 . 2208 Klemmprofil klein , I fdm 
in Fa rbe Nr . 1 und 6 

11 . 1658 Sc haum s t off für Sitz A- 2 

11.1 655 Schau ms t o ff für Si t z A- 1/ A- O 

11 . 1313 

11.1 636 lBatterieabSChirmun g je t zt aus 
besserem Material . Preise jetzt 

DM+MwSt 

0 , 86 

4,50 

.3, 15 

35 , 70 

35,70 

11,60 

B, 50 

Perle - Treffen 
au f der Burg 
Steinsberg 
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HEINKEL - TREFFEN 

Leider is t au s Irland noch kei n e sc hri ftlic h e Einladung mit 
einem Pro gramm eingetroffen , das hier abged ruc k t werden könnte . 
Das Treffen 1st aber in Vo rb ereitung un d wird vom 24 . - 26 . Juli 
auf einem Spor tplatz in der Nä he von Dubl in s tattfind en . 
Die Gruppe der iri sc hen Heinke l - Fahrer f r eut s ich aur ei ne 
rege Teilnahm e . 
Wer es einrichten kan n soll t e den Besuch des Treff e n s mit einem 
ausgedehnten Sommer ur!au lJ auf den britischen Ins~ ..L.1I verbinden . 
Wer vo n Le Havre an der französischen Kanalküs te direkt nach 
Re ssia r e in Irland überse tz en möcht e, un d Interesse an einer 
Gruppenreise hat , soll t e sich mi t Ludwig Kress in Ve rb ind ung 
setzen - er wird sic h um güns tig e Fä hr-An ge bote kümmern und 
Prospekte besorgen . Vorgesehene Abfah rt in Le Havre ist D1 erl st ag , 
de r 2 1. 7 . 87 . 

HEINI<EL - TREFFEN 

) . ANHEINKEL d . 28 - )1 MAJ 1981 . 

4 tage HEINKEI. TRFFF 
mi t ausfe br~ 

KQPENHAGEN TIVOLI 
AUTOr;.USEUll u . s . v . 

HEINKEL TROJA tl KLUB 
E. .. P. FJfWSTR0M 
BORUPS ALLE 148 
2000 FREDERIKSBERG 
UK DÄ NEMARK 

Cl i.,-l.,t'c,.lj,Q 

&,,\IL 'f:.t,J" fuo-
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HEINKEL-TREFFEN 
Hannover 

Ab f. Sees en 
~ 243 

~ A? Gs t erode 

1IAAIJItJ' 
DEUTSCHLANDeY. B 24 1 

Ab f . Northei m 

t\ElN1\EL - qi\1\mTl'LfffJ-t Gö ttin ge n 

Internationales Heinkel- Treffen des Heinkel-Club Deutschland 1987 
Liebe Heinkelfreunde in Nah und J! ern I ! I 

Die deinkel- Interessengemeinschaft- Harz lädt Euch r echt herzlich 
zu einem tteinkeltreffen nach Osterode , Ortsteil För ste , ein . 
Das Treffen soll vom 19 . 6 .1987 bis 21.6 . 1987 stattfinden. 
Begrüßen möchten wir Euch dann an der Mehrzweckhal~ im OT Förste . 
Der Or t Förste zählt ca . 2500 Einwohner. Er liegt am westlichen 
Vorharz,ca. 6 km von der Stadt Osterode entf ernt . Obwohl nur ein 
kleiner Ort~stehen uns für das Treffen die dafür erforderlichen Einrieh· 
~en zur Verfügung. 
Nelffi. einer großen 11ehrzweckhalle 1 in der sich Toiletten und vIasch­
r äume sowie Duschen befinden , ist auch eine Rasenfläche fürs Zelten 
vorhanden . 
Während des Treffens werden wir Getränke und Speisen anbieten . Es 
kqpnen aber auch warme Speisen in einem Restaurant in unmittelbarer 
Nät eingenommen werden . 
Die Kosten für das Treffen betragen pro Person für 2 mal Frühstück 
und ein warmes Mittagessen (20.6 . 1987 ) DM 35 .--
~eldschluß ist der 31 . 5 .1987 
Der Teilnehmerbetrag ist bis zu die~em Termin auf das Konto der Rai&f­
eisenbank Westharz , BLZ 263 608 37 , KtoNr . 1. 25 16.421 
Kenntwort "Heinkeltreffen 1987 '1 einzuzahlen . 
' .. /ir freuen uns schon jetzt auf Euren Besuch in Förste und hoffen 
einige nette Stunden mit Euch verbringen zu können . 
Rück!rasen könnt ihr richten an : 

Werner Opper mann , Förster Str .8; , 3360 Osterode- Förste , 05522- 82932 
Karl Ahrens ,Höfestr .7 , 3360 O. terode- Förste , 05522-82567 

Vorläufises Programm 

Freitag , den 19 . 6 . 1987 

Samstag , den 20 . 6 .1987 

Sonntag , den 21 .6.1987 

Änderungen vorbehalten 11 I 

Anreise 
Gemütl iches 3eisammensein , Kennenlernen 
08.00 Uhr Fr..ihstück 
bis 11 . 00 Uhr Anreise 
12 . 00 Uhr gemeinsames Mittagessen 
13.30 Uhx Deine oder große Harzrundfah 
18.00 Uhr Ersatzteilemarkt(oder früher ) 

evtl . Parcourfahren 
Grillen,Lagerfeuer, Unter hltg . 
Ende ??????????? 

9 . 00 Uhr Frühstück 
Anschi . freie Verfügung bis zur Abr eise 
Verabschiedung der auswärtigen Gäste 

11 
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HEl N K E l 470 konn on Ihr fa hrrad in 

wlnlgln Mlnutln ohnl Änderung ongeboul werden 

E lo SIIIChiAufhCin9ung schü tzl Sie vor d en Ent hOlle­
run gln des Motors 

hr Hintl rrad könn l n 511 wie bisher aus" und ein" 
bOU l n 

N ur durch Kupplungsbelii tlg ung , topp en Si e und 
fahr ln Sil wil der an 

Kiln Sch ollin li nkt Ihre Aufmerksamkilt von 
der SIroBI ob 

Einfach ,,"om Lenker OUI bldlenln SII dln 
Mola r 

l. Ilchl nehmln Si l Ild l Slllgung ohnl mit. 
zulrltln 

tl 7 0 km fahren SII mit zweimaligem fOl ll n 
d e i 3-Litlr-Tanlu bel mllli lrer GI. 
schwlndlgkllt 
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HEINI\EL-CHRON IK 
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HElN \ El470 - STEIJEr.FHE I - flilinERSClH INFR EI - ZULASS UN GSFRE I 

\ . 

, i 
\ " , ' . '\. , 

, 
\ 
\ 

ZWEI1AKIMOTOR-" "m mir f lochkolben. leichtme tall . 

".\ zyt :ncle r . verchromt, Uml~hfSpülung mit $chicberlleuerung 

\ , 
\ 

\ , , 
11e abgebilde­
:en Fotokopien 
!ines Prospekt ­
Ila tte s sandte 
lerst Waljes 

\ 
.. 

!800 . 006J ei n. 
~i ne hendschrift-
. iche Notiz datiert 
j as Original auf 
1953 _ 

\. 

uer weiß, ob der 
~ilf9mator nur ge­
ll ant war ader wirk ­
.i ch gebaut wurde . 

\ , 
\ 

\ 
ue r besitzt e in Origi­
laI dieses Prospektes 
Jnd stellt es zum Nac h­
jruck zur Verfügung ? 

[ nformationen bitte an 
10rst Waljes oder an 
o ie Info . 

. ", 38 mm . Hub 41,8 mm . Verdichtung 1,6,5 . leistung 1,2 PS bei 3800 U/m'n 

'OronelmolOI . Krofhtonvcrbrouch 1,2 liter OI/Benzingemi,<h 1:75 ou! 

\.100 km' ~ ·Sp'Cliol.Schwimmer -Vergo,er mit Tupfer und Storler~toppe 

\ 
\ 

\ . 
l ieh tmognct:r. i.inder 6 Voll, 3 W ou , Gewich t des Moto rs 6 kg;- Gesomt-

\ . ' . 
gcwi cht der c,"boufert igcn Anloge einschl.Gepöcktröger 10.S kg . Ku·rf', 

n(1 ct,~tellbore K('lte tum HII\!e rrod. 

Durth Dro sselung des Molo rs hohes Drehmoment bei niedrigen Dreh. 

t olllen, dodufCh hohe l!e,gsteigef6hig~eit sowie Sthonung d es Rohme t;1J 

und d es Moto rs . 

ERNST HEINKEL AG. STUTTGART-ZUFFENHAU SE N 
H EL LMUTH · HIRTH · 5TRA55E 41· TELEFON 80256 

l',lIe nl . und WOIcn zeiche nschutL 

, 
... 

\ 
\ 

\ 

\ 

'-

.' 

\ 
I 
l 
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REISEBERICHT 
Das abgebildete Emblem is t das Markenzeic hen 
ei n es Hotels in Hangzho u in der VR Chi n a . 
In diesem Ho t el übernachte t e ich wä hren d einer 
beruflichen Reise , und imme r we nn 8 5 mir u n ter 
die Augen kam e r innerte es mich an das Heinkel ­
Zeichen . 
Leider kon n te ich keinen Roller im chi nesisch en 
Verkehrsgewühl en t decken . Ab und zu sie ht ma n 
ein Motorrad oder ein schweres Gespann , d a s 
aber nur von Polizei Oder Militär benu t zt wird . 
Die meisten Menschen fah r en halt Fa hrrad . Ohne 
Licht oder Katzenaugen husc h en sie durc h die 
Dunkelheit und der zivilisierte mittele uro ­
päische Verkehrs t eil n ehmer staun t , wie es d i e 
Bu s - und LKW- Fahrer doch lrge n dwle BChaffen , 
sie nich t zu übe r fahren . 
Ei n e Reise mit d em Heinkel durch Ch ina wä r e 
sicherlich eine mittle r e Sen sation - wer wagt es? 
Bernhard Kuh n 4542 . 0054 

TER M INE/TREFFEN 

~~~2 ___ ~~~ __ ~~~~ __ !?~~2 _ lädt ein , zur ü ldtimergedenkfahrt dt's Boh . Turek 

Ankunft }·reitag . 2 9 . 5 . 

~ 
OLDTIMERGEDENKFAHRT 

30000 KM DES BOH. TUREK 

INTIERNATI O NAU BERGFAHRT ~ DER H IS TO Al SC "'" FAHRZEUG ' 

~ a. ~ bnahme der Fahrzeuge 
ß u s$ t ~ llung am Lorettoplatz 
Stlldtrundfahrt 

Sonntag 
Au s kunft , und Anmeldung bei AERO CCLUH 

P . P • .3 2 0 
CSSR-111 2 1 PRAHA 1 

~e rgfahrt 2 Runden 
I'lodebewtlrb der Be s Cltzungen 
Vo rführ fahrt 
GesellRchnftsabend 

ß~sichtigung von Prag 

oder L. Kr ess 

D~r Me-Bil Klubben Schwe~en lädt ein z u einem dreit8g1gen 
Treffen am 5 . bis 7 . Ju n i 1987 . 

Eingeladen sind alle 3- und 4- r ä drigen Kleinwagen bis 425ccm 
bis 19 65 , s owie ä hnliche Fahrzeuge (TG 500 und BMW 600) . 
Besu c he bei Saab un d im Saab - Museum sowie Ausfahrten und 
eine Rallye sind vorgesehen . 
Übernachtungsmöglichkeiten im Hotel , einer J u gendherbe r ge 
und einem koste n losen Campingplatz . 

An me ld eformular u n d weitere I nformatio n en bei : 
La r s Gus t afsson , Vegevägen 23, 5- 461 59 Troll hätt an, Sc hweden 
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FROM ABROAD 
Bekenntnisse eines amerikanischen Heinkel-Liebhabers 

von John Gerber, USA 
übersetzt von Arnd Gaterman n 

Meine erste Begegnung mit einem Heinkel - Rol!er hatte ich in 
einem Motorradge9ch~ft in Minneapolis , Minn esota 1962 als 
Student einer High- Sc hual . Es war ein wenig gebrauchter blau­
grauer A2 von 19 61, der f ür $ 475 angeboten wurde. Ich kam 
zu dem Entschluß, daß der Heinke! der Roller mit der besten 
Qualität auf dem Mark t sel . Obwohl ich seinerzeit sehr jung war 
hatte ich eine Vorliebe für Qualität - eine Vorliebe , die ich 
vielleicht vom deutschen Teil meiner Vorfahren geerbt habe . 
Kurz danach schrieb mir ein amerikanischer Freund , der sich für 
ein Jahr in Irland aufhielt, daß der Helnkel der melstverkaufte 
Ro ~ ller in Irla nd war . 
Als ic h ei n Jahr später alt genug war um einen Roll er fahren zu 
dürfe n, trieben mich Geldmangel und Übelegungen über die Selten ­
heit des Heinkel (ein H8ndler in Minneapolis hatte in sechs 
Jahren nur fünf verkauft) zum Kauf einer gebrauchten Lambre tt a 150 LD . 

Meine nächste Begegnung mit dem Heink el hatte ich 1965 in San 
Franci sco als ich mit einer Vespa GS 160 durch den Westen reiste . 
Als sehr weltoffene Stad t war 53n Francisco scon immer so e t was 
wie die "Roller-Hauptstadt " Ame rika s , doch der Heinkel e rr eich t e 
nur relativ bescheidene Verkaufszahlen. Gespräche mit den drei 
Heinkel - Händlern und mit einigen ~lometer-erfahrenen Besitzern 
be6t~tigten meine Überzeugun g , daß der Heinkel der beste Roller 
auf dem Markt war . 
Zwei Jahre später , 1967 fuhr ich nach Europa mit der Absicht , 
mir einen Heillkel für eine Urlaubs fahrt du rch den Continen t zu 
kaufen . Obwohl in Holland und England se hr viele n e u e Heinkel 
angeboten wurden harte ich zu meinem Erstaunen, daß die Produk tion 
im Jahr z u vor eingestellt wur den war . Wegen der evtl unsicheren 
Ersatzteilversorgung ä nderte ich meinen Entschluß un d kaufte 
ei ne Vespa 55/80 stattdessen . Trotzdem 91m9 mir der Heinkel nicht 
a u s dem Sinn . Viele Gespräche während dieses Sommers brachten 
mehr Anhaltsp unkte dafür , daß der Heinkel der beste Rol l er war. 

Im~Jahr 1970 hätte ich nochmals beihnahe ei nen Heinkel gekauft 
als e in A1- Gespan n mit Stei b-Seitenwagen für $ 200 im An gebot war. 
Nach denklich wegen de r Ersa t zteilversorgung sc hl u g ich rach ein e r 
mehrw5c h igen Vespa-Tou r durch Südamerik~ das Angebot aus · --
eine d umm e En tscheidung , die ich seithe r immer bereue. 

Wärend ei n er ei njährigen , 25000 - Meilen - Tour durch Südamerika 
begegnete ich immer mehr Heinkein und ~ immer mehr Gründen , die 
für ihn sprachen . (Ein Reisebericht über diese Tou r ersc hien 
1n " Scooter ond Scootcrio t" 5/ aG - _ r h~:~ tlich unt er 
73 Trowell Grove. Long Eata n, Nottingham, En gland NG10 4BA für }. 0.85) 

WMhr e n d die Jahre ve r gi n gen bedauerte ich , d a ß ic h niemals die 
Gelegenheit "wJ9r nahm d en besten Roller , der jemals geba ut wurde 
z u Ka uf e n. Endlic h kam 1975 die Gelegenhei t diese Sit uation zu 
ändern als ich zu Forschungsaroeiten (al::. Historiker) für ei n 
Jahr nach Amsterdam ging . Weil ich viele Heinkel au f der St raße 
sah untersucht e ich die Ersatzteilsituation und e r fuhr, daß die 
Fa . Meller in Hamburg die Ersatzteilversorgung noch a u frecht erhielt . 

15 
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FROM ABROAD 

Kurz danach fand ich nach einiger~Such e einen 103 A2 , ffaujahr 64 
mit nur 16000 km , der sich in allerbest em Zustand befand . 
Wä hr end me i n es ei nj~hrlgen Aufent haltes in Europa fu hr ic h fast 
22000 km mit dem Roller - inclusive einer 90DOkm -Tour durch 
Europa und Nordaf r ika. Dann wu r de der Heink el na c h Amerika ver­
schifft, wO ich ihn - zur Erhaltung seines Top- Zustandes - neben 
de r Vepa nur als ergä nzend es Transportmittel benutzte. 
Während meines Aufen thaltes arbei tet e ich auch für einige Wochen 
in Bremen und Ba nn - ich er innere mich teilweise noch lebhaft 
an lange Fahrten en t lang des Rheins . 

In den USA • . wO der Heink el wege n geringer Ve r kaufsza hlen ni emals 
richtig Fuß ' fassen konnte wurden htichstens vielleicht 700 
Heinkel roller verkauFt . Die größte Anzahl -viel leicht 400 - wur de 
in San Francisco ve r kauft, gefolg t von New Vork und Chicago . 
Die größte VerkauFsza hl pro Einwohner wurde in Chicopee/Spri ngfield , 
Mas sac hu se tt s (ca 100000 E. ) err eicht, wO e in Hä ndl er 50 Heinkel 
verkaufte . Zu dieser Zeit gab es et wa 20-25 Händler , di e sic h 
um versc hi eden e Importeure scharten . 
Es ist schwer zu sagen, wieviele Heinkel in den USA heut e noch 
existieren . Ich selbs t weiß von etwa 15 , aber in Garagen un d 
Kellern wird es noch viele vernachl ässigte Roller geben . 

Trot z der niedrigen Verkaufszahlen wurd e der He inkel i n Amerika 
un ster blich : der Sc hriftsteller Pe t e r S. Seagle besc hr eib t i n 
seinem Sachbuc h 't l See Sy My OutFit" e in e Reise auf zwei Heinkel ­
Rolle rn dUrch di e US A im Ja hr 1963 . 

Star k vernachlässigt war en die Heinkel - Kabi nen, von dene n es 
weniger als 100 gab - im Gegensatz zu 12000 Isettas und 2500 
Messerschmitts . Es gi bt vielleicht noch 2000 Isettas und 300 
Messersc hmitts, jedoch nur noc h ein Dutz end Kabi n en. 
Tro t z der ~nige n importiert en Kleinwagen gab es einen großen 
Hei nkel-Messerschmitt -I setta - Club mit 1000 bege i sterten Mitgli ede rn. 
Weil es der eng a gierten Organisatorin auf die Da uer zuviel Arb eit 
wurde löste sich der Club leider auf . Der NaC h folger , der 
Mier b and Mini Car Club war nicht so aktiv und hatte deshalb nur 
250 Mitglieder . 

I e h möc ht e die Gelegenheit nut zen, von einigen Begebenheiten 
zu erzä h len , die ich wä hrend mei ner Auslandsaufen th alte erfuhr 
un d die sic herlic h von Hei nkel - Inter es s e s i n d : 

• Alle Heink el -L iebhaber, die im Urlaub in Portugal sind soll t en 
sich ei n e Heinkel - Repara turwerkstatt ansehen : die Gara ge Sabross , 
Rua Barao 5abrosa 330 , Lissabon (man gehe zum Hint e r ei ngang des 
GebäUdes) . Dieser Platz ist wie Aladi n s Heinkel -Htihle - a~ l , etwa 
t.0 - 5O Fahrzeugen wird dort gea rbeitet. Die mei s ten Er satzteile 
kann man dort er ha l ten. Neben HO ll s n d , Irland und Gri ec henland 
war Portu gal ei n bedeute nd es Export lan d für Hein kel . Viele dieser 
Fa hrze ug e wurden in den b eg innenden Goern für Auslieferung s - und 
Kurierfahrten eingesetzt und sind einige 100000 km gelaufen • 

• In einem Vorort von Athen an der Str aße nach Patras (leider mußte 
ich zur Fähre und hatt e kei n e Zeit di e gen au e Adress e herausz u­
finden) gi bt es eine Repara turwer kstat t und einen SC hrottpl atl , 
de r auf Heinkel -K abi n en spezialisier t ist . 
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FROM ABROAD 

~s gibt dort ni c ht nur die her­
kömmliche Form der Hei n kel -Ka ­
bine (bubble car) sondern auch 
di e modernere griec hisCh e Version , 
die bi s Ende der 60e r produzi e rt 
wurde. 

Im 8ranchenbuch von Athen gibt 
es noch me hr Ersatztellquellen 
für Roller -u nd Ka bln entelle • 

• Die größte Anzahl an 150 2 -Takt Rollern pro Einwohner gibt es in 
Uruguay . Währe n d mein e r Vespa-Tour durch Südameri ka 197 1 sah 
ich - äußerst überrascht- in Mont e video einen ganzen Verka ufsraum 
voller nagelneu e r 150e r, die z um Verkauf s t anden ! 
Eine Menge Autos verschiedener Typ en sind zusammengeba s t elt . 
In Uruguay liegt das Baujahr von 80% der Fahrzeuge vor 1950 _ 
der Anb lick eines Ford Modell A 1st durchaus üblich . 
Ich nehme a n, daß es i n Uruguay irgendwo eine Qu elle für 2 - Takt 
Ersa tzteil e gibt . 

Früher war ich oft in De utsch land und ich bin sicher , nRß ich es 
ermöglichen kann, zu ei n em Tr effe n des Hein kel - Cl u bs Zu kommen. 
Vor einigen Wochen bekam ich meinen z weiten Heinkel , einen A~ 

von 1962 , den ic h ge rad e in den deu t sc h e n Originalzu s tan d 
v e rsetze - wi e es jeder He inkel verdient . Mein gr~ßter Wu nsch 
ist jedoch der Erwerb eine6 S t eib - Se it e nwagen s , den ich an den 
Roller schrauben m~chte, damit ich mit meinem kleinen So hn 
gemeinsam das Heinkel-Fahren genießen kann . 

Zum Sch l u ß möchte ich beme r ken, wieviel Freud e ich durch den 
Hei nke l - Club- Deu t schland habe . Die Heinkel -I NFO zu bekommen 
ist wie vlermal Weihnachten im Jahr. Ich möchte dafür gerne 
der Lei tun g des Heinkel - Cl ub , de r en ünermüdliche Bemühungen 
das 'H ei n keln ' ermöglichen, meinen h e r zlic hen Dank übermitteln . 
Im Besonderen mtlchte ich " th e har d working mensch von d e r Lager " danken 
dessen heroisch e Arbeit so oft un vers t anden Zu sein sc heint . 
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HEIL 8AONN : Hei nkel- Cl ub- Freunde Heilbronn 

2~E!~~!:_~~~!2~:!:~_22~7 
, .Am 1 . Mai Fahrt z u de n :' r opfst.elnhöhle n nach t:be rbacb im Ode nwa ld ca.6o km 

So1 1t('l: das Wett er s cho n wü rmer s eint dann f a hre n wi r nach Achern und 
da nn dor t mit de r Acherntalb"lhn durch das Ach ~rnt al. S tr ecke ca. 120 km. 

28.Mai Fahrt zur Bergst r .und evtl . geme i ns amcs ~ssen mit Heinkel f reunden QU S 

d ie s er Ge g end.Rückfahrt du rch de n Ode nwald. 
19. - 21.Juni Fahrt zum HEINKEL-TREFFEN in den Harz. P.vt l .Ab f ah r tAzei t e n wer _ 

de n noch besprochen. 
5.Juli Nach Oppenau , Besi chtigung de r Klo!Jter ru i netund da nach zu de n Wasser_ 

fäl len nach Alle.heilige n . ~t r ecke ca.11 0 km 
18.Juli Ur lallbsfahr t zum HeinkelJ.Tr effen nach Duhlin-Irland,mit England , un d 

evt l.noch ein pBar Tage a n der No rm and i . 
Hie r zu wird ein gemeinsame s Pr ogram ernr beit et um jed em einigermaße n 
e nt ge ge n zu komm en . 
Fall s s ich hierzu noch we l che aus de r Umge oung dl:lzu gesell~ n möc ~ten, 

wä re es ~ t ,we nn sich die s e auf unser em St ammt iAch mi t uns unt e r hal_ 
te n würde n . 

3o.Augu !l t Pfalo:. r undfahrt ,:ni t Besu ch der Bu rg Be r .. "artHtel n, Dah n und verachie_!1 
de nen a nderen Orten . E:v tl .Weinprobe. Streche ca. 150 km 

1ge - 20 . Septe mbe r .Fahrt zum traditionell en Abs chlusstreffe n auf die Lo r eley , 
und abend s nach St .Ooa r s hau s en zum RI-IEIN i n FLA"'''IEN . f'lit Nac htws nde rung . 

Ok t ober.Falls es s chön ~ein sol lte,noch mals eine Aus f ahrt .~vt l.nach Würzbu r g .. 

1\11e Hei nke l-Fc.h rer, die s ich uns unterwegs ansc hl i e s e n möc h ten,möchten s ich 
doch vorher mit uns in ~e rbindung s e tzen , rla wir dann evtl.auch die Fnhrtstr~kE 
ke Und ern würden. 

!~~f~~~~~r i~ t imme r der Lage rhof Kli ngenbe r gerstr.9o ~el.3201 0 

sr,u:'MTISCH ist immer Qm l e tz t e n Frei t ag im Mona t , imGsst haus Hol zwurm, 
rli rkt gege nübe r vom Lager ,Acht:.l ng i m Ju ni lInde r-9 s Loknl ,dn 
!f r laubszei t .Hi nwei r; an de r Lagertü r beachte n . 

AAC HEN : Heinkel - Stammtisch an jeoem 1 . Montag im Monat ab 20 Uhr 

in der Gastst~tte "Passepartout " (Karlsaraben/LochnerstraUe) . 

Joc hen Drescher 51U[) . U 5fj4 

Bt RLTN : .Die tierliner Heinkel - Freunde ~reffen sich an jedem 

1 . Freitao 1m Monat um 20 Uhr im Vereinshaus des Sportvereinn 

18"BSC Rli!hberge" , Afrikanische/Transvaalstraße in Weddi n g, 8 - 65 . 
© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



Mi t I nem RUCK 
herausreißen , 
dann biegen die 
Klammern nicht auf! 

Statt ei nes Ab r eißblockes gibt es dieses Mal ein Mittelblatt 

z um Heraustrennen . Demnächst soll es neue Ersatzteillisten 

gebe n - komplette Sätze von Einl=geblättern , die dann von 

Euch zwischen die Bildtafeln geordnet werden sollen . 

Dami t sind dann Eu re Ersatzteillisten nach den vielen 

Änd er ungen und Nachträgen wieder auf dem neuesten Stand . 

D emn ~chst sollen nach dem Erscheinen einer neuen Ersa tzteil­

l i ste die Preise für jeweils ein Jahr unvertindert bleiben, 

um die vielen Nachtr~ge zu verme i de n . Dann werden nur noch 

n eu dazu gekommene Teile oder 

gro ße Preiaänderung ergibt i n 

solche , bei denen sich eine 

einem Beiblatt veröffentlicht . 

16;\ © Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.
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Spezial-Werkzeug» H EI NKEL-TOU RIST« 

3 

~I ~'~ 

~~ 
12 13 14 

!>A A -y,:t 
O~ e / , 1 

5 

10 
/ 

1~ ) 7 18 ~I 19 ~ 
All KD300 

2 Spttialwerkzeug 

Clu b-
Abb.·Nr. Zeichnungs. Nr. 

Bes t ell No. 

1'·1884 
13 . 1782 

11 . 189 1 

11.1889 
11.1885 

11 : 1 9~~ 
11.1893 

11.18 82 + 

2 
3 

• , 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

" " 18 
19 

~OllW 2'2 
~081W '4 
401 /W 20 
401/W 19 
407.20lfW 5 
404/W 7 
"Olf.v 25 
401 lW 26 
407/W 20 
4071W 21 
401/W 21 
401lW 8 
401 ,W 10 
hondel~i.ib li ch 

hondelliib lich 
407fW 30 
407 W '29 
ho ndel$ublich 
404iW 10 

:e in Ge r ä t 

11 . 1896 5. "OlM 37 

H81NKE L- CLUB- DE UTSCHLAND e V. 

Bezeichnung 

Abzieher für Abtriebsritzel 
Holler Ivr Kupplung 
Unh:lrloge für Kolben 
f OhrungS$l ih Ivr K,pphebelochscn 
Kugellogerobzieher Type 6305 
AbzlIlhcr für Anlaßzündlichtmotchine 
Sponnvorrichtung für Kupplung 
Auu,ehvorrich tung für Kolbenbolxen 
Ko lbenringspon ner 
Holter für AI.loßzÜndlichtmoschine 
Auhiehvorrichtung für Sprengring 
Montogezonge für IIre msboöen 
Mon togexonge für IIremsbotken 
Meßuhr lür Zündeins teligerö l 
Inbuuchlüuel, 5 mm 
Montogehüfse für Rodioldichtring 
Montogehillse für Dich tunglkoppe 
Drchmomentlchluucl 0-0 ",~g 
Zündein5 1e llgerb t 

Hohevorrichtung für II remucheibe 

c 

Pr ei s DM 

a. Lager 30. 70 
" 22.85 

ab t~~er 17 . 15 am 

30 . 70 
" " 45. -

a b Jan . c a 35 ,-
" 
ab Dez . c a . 25 . 7o 

am La ger 107 .1 5 

3 . 10 
3.50 

am Lager 23 . 55 
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Anlage zum Heinkeltreffen 12§L in Förs t e 

Der Veranstalter übernimmt gegenüber den J..'eilnehmern keinerlei 
Haftung für Personen- ,Sach-, oder Vermögensschäde~. 
Die ":eilnehmer der HeiIlkelveranstaltungen verzichten unter Auschluß des 
Rechtsweges durch die Unterschritt auf der Teilnehmerliste für 
jeden in Zusammenhang mit dem ~einkeltreffen erlittenen Unfall oder 
Schaden auf jedes Hecht des Vergehens gegenüber den Veranstaltern, 
desseh Beauftragten und Helfer. 
Die Tei~e an den Veranstaltungen geschieht auf eigene Gefahr . 
Die Teilnahmer tragen die alleinige zivil ... und strafrechtliche Ver­
antwortung für alle von ihnen verursachten Schäden an Personen, 
Sachen und Fahrzeugen. 
Der Teilnehmer erklärt :nit seiner Unterschritt für die vorgenannten 
Bestimmungen sein Einverständnis. 

Z usa g e zum Heinkeltreffen 1987 in För ste 

Ich/wir komme/n nach Förste mit 

Erwachsene und ••••••• KiDder(bis 12 Jahre frei) 

Na m e: Anschrift: Tel . : 

Unser/mein Nenngeld von 35 . -- DM habe/n ich/wir auf das angegebene 
Konte überwiesen. 

Zusage bitte senden an: 

(Unterschrift) 

Werner Oppermann 
Förster Str. 83 
3360 Osterode-Förste 

NIe H T VER G E S SEN 111 1! 111!! 1111! 

AumeldeschluB ist der 31 .5.1987 

(Datum) 

© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.
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MÜNSTER: Na endlich ! Nun haben wir auch in Mün s ter unseren eigenen 

zwanglosen Heinkel - Stammtisch . Wir tr effen uns an jedem 

3 . Freitag im Monat in der Gaststä tte " Feldsc hlö ßc hen" auf der 

Sentruper Straße 163 um 20 Uhr . 

Holger Heri ng 4400M0354 

HEINKELFRIUNOE Fll M' .. KEN : Wir haben uns zu ei n em Stammtisc h 

zusammLngefunden . Perle-, Roller- und Kabinenfreunde si nd herzlich 

eingeladen . Wir treffen uns jeden 2 . Freita g im Monat in Och senfurt , 

"Piz zeria Aetna 1', Uffenhelmer Straße 1 . 

Klaus Lautner 87 11.0 196 

RH ElN-NE~AR-KREI 5 : Die Hei nk el -Fahrer treffen sich an jedem 

1.Mittwoch 1m Monat zusammen mit den Oldtimer-Freunden Heidelberg 

i n der Sportgss t stätte SG Kirchh eim (NMhe ADAC) in Heidelberg­

Kirch heim, Carl - Diem - Straße 1. 

Roland Ke rkOw 6800 . 0885 und Werner Petry 6800 ... 07 52 

~ Die Hammer Roller-Freunde haben auch für dieses Ja hr ein 

sehr schönes Programm-Blatt gestaltet . Wer es haben möchte 

bekommt es gegen einen frankierten Freiumsc hlag oder bei einem 

Besuch am Stammtisch in der Gaststä tt e "PIetsch en" an jedem 

1. Freit ag im Monat ab 20 Uhr . 

Kla u s Kiesling 02535/883 8 

LUD WIGSBUHG : neues Lokal , alter Termin. 

Wir treffen u n s an jedem 2 . Fre i t ag im Monat in der Gaststätte 

" LUDW! GSLUS ru in Ludwigsburg- Eglosheim um 20 Uhr . 

Die"LudwiYSlust " l iegt oirek t an de r 8 27 , au s Richtung S tuttgart 

komme n d gleic h hinte r oem Eisenbahndurchlaß links . Aus Richt un g 

Autobahn kommeno (Ludwigsbu r g Nord) di r ek t vor dem Eise nbahndurch ­

l a G rechts . Neu e Gesic nter sind dorl ebe n s o ge rn gesehen wie alte 

und sp oradisch a u ftauchende . 

Lutz Sp r oesser U?U42/76 15. ?147 . 0 1?J 

HAMBUR G UND UMGEBUN G: Zwangloses Treffen der He ink elfahrer zum 

Kltinschnsck an jedem 1. Frei tag im Monat in der " ReetschMnke t' • 

Grindelalle 1e (gegenüoer oem Lo go) ab 19 . )O Uhr . 

Jan - Mic ha el Carlsen 2000 /26 . 0046 
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TECHNISCHE TIPS 
Horst Glase r, Techn.Berater 

Technische Ber a tung 

Es kann durchaus sei n , daß mich einige Heinkel1:'reunde i n den 
le tzten Honat e n telefon isch schlech t ode r garnicht erreicht 
haben . Der Grund liegt in Bauma ßnahmen und Einrichtung einer 
abgesetzten Werk s tatt . 

Hier meine beiden Rufnummern : 

08223 / 1728 
08223/5 495 

priva t 
Werkstatt bi s oa . 21 Uhr 

Wer mich schrift l ich ansc hre ibt, gebe bitte immer auch den 
Rollertyp u . FG . Nr . an . In der !~i tgliede rliste sind noch 
v iele llo11ertypen nich t erfaßt , we il der Eckhard v on Rönn­
Haß von Euch n och keine Angabe erhal ten ha t . (Auch mehrere 
Typen a n g €'benl 
Deshalb kann i ch manchmal nicht d en 'fyp ansprechen und muß 
mich allgeme in halten . 

Einradanhänger 
Auf der IFMA wurde auch ein Einradanhänge r vorgestellt , der 
meiner An s icht nach sehr gut zum Rolle r u . erl"t l . auch zur 
Kabine pa ßt. 
!e~h!! . ~a1e!l : 

Leer gewicht 
Zuladung 
Ladevolumen 

mit TUV 

Hers t eller: 
Vertrieb 

26 Kg 
50 kg 

20 0 1 

Fa . Freebird 
MB Zubehör Gerhard Mey 
Wicklufenallee 1a 

5983 Balve 

Anmerkung : Hei Interesse/SAmmelbestellung , könnte icn Mi ch 
mit der Kupplung und den Hilfsrahmen befassen . 

Zweiradanhünger 
Allgemeine Informationen für Betrieb bzw. llers tell ung Kann ich 
bei Int e re ~se zus chicken . 

Kundendien s tmitteil ungen 
Wir fUhren die Kundendienstmitteilungen we iter . Wichtige Bei­
träge der Mitglied er und a uch einige von mir können liber das 
Archiv bezogen werden. Dami.t gebe n wi r auch neuen Mitgliedern 
die Mögl i chkeit ältere Fachbe iträge , d i e nur in der Inf o er­
schienen sind , beim Ar chiv zu erwerben. 

Matoröl 
Mi t unsereT' 1'.u6 ß'\ge zum Motoröl liA-Jen wir richtig. 

Gute Srfnhrungen \rurd on vo n vcrochi.enonen l.1 itgliedern gemelde t. 
Aus b e r cr::"1 tiG'ten r. r linden soll hier k eine Firmenllufz ;!.hluna er ­
fo l ßn . 
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TECHN ISCHE TIPS 
Kurzmitteilung Technik Horst Glaser, Techn.B e rater 

H-4 Scheinwerfer für A2 
Das ist natürlich ein to lles Licht, gleich 20 Watt mehr Leis tung . 
Woher nehmen? Der lleinkel hat nicht viel zum "Verschenken". 
Folgende Schwäohen können aufkommen: 
- Ungenügende Ladung der :aatterie 
- Blinkerprobleme bei geschwächter Batterie 
- Starterprobleme 
- höherer Verschleiß der Kohlebürsten 
Vermeidung von Nachteilenl 
-wenn viel mit Licht gefahren werden muß, dann bitte bei höherer 
Dr ehzahl 

- Licht 1m Stadtverkehr möglichst abschalten 
-evt. Ladereglerechaltung höher einstellen (Fachmann) 
-wo 8S geht eine größere Batterie einbauen z . B. 16 Ah 

Kraftstoff 

We r noch Zweifel hat BLEIFn~I sollte nochmo.la meinen Deitrag 
in der Info 4/65 genau lesen . 
Ers te Beweise für Motorsch~dsn liegen mir vor. Also bleihaltig 
Uorma.lbenzin oder Superbenzin tanken . 
Fal ls auch dieser Kraftstoff einmal nicht mehr zur Verfügung 
eteht , dann werden Zuaatzmittel dem bleifr eien Benzin beigemischt. 
(Bitte bsi mir nicht abfragen , da ich noch den Mark t prÜfe) 

Moto r öl 
Nachtrag zu Info 2/86 ~ei t e 30/31 

Dem Motoröl bitte ke ine Zusatzmitte l beid'eben , lieber öftere 
erneuern. 

~E/NKEf 

MITTEILUNG 
Heinkel-Club DeutSChland e.V. 

- Technik -

Wir wollen auch den neuen Mi t gliede rn über das ArChiv d ie 
Gelegenheit geben , d i e Fachbei tr äge a u s den Infos als e inz elne 
Kunden dienstmitteilungen anzufordern . 

Lfd.Nr. 
1- 84 Rückwärtsgang für Heinkel-Roller 
2 - 84 Transi storzündanlage 
1-85 Kurbelwelle - Laufzeit und Lagerung 
2-85 Farben für Heinkel-Roller 
3-85 kann im Hei nk elmotor bl eifreies Benz in verwendet werden? 
4-85 Ölverlust am Heinkelmo tor 
5- 85 Ersatz der Regler -Ma gnetsc ha l t er-Kombination 
6 - 85 Batterieladegerät 
1-86 Der Zylinderkopf 
2-86 Motoröl für Heinkelmotor 4Takt 
3- 86 Isoli erstück für Vergaser 
4 - 86 Tran slstorzündu n g 
5- 86 Isolierbuchse für Vergase r Auf stellung Horst Gl aser 21 © Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.
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TECHNISCHE TIPS 

zu rlern " . 11 . Artikel /Labe l ch sini Re Anmerkungen zu machen . 
Grundsätzlich l!'ft es nich t f ::11sc h et was gegen deo Lärm 1m 
DtreflenV61'kehr 7. U unternehmen . Ich bin mir nicht sicher , ob 
di e vorr;e ~~hla genen r.1nß nm men 7.ur Geröuschve rmlnderung des 
Hei n ka l Tourl:J t ?weckmtiß i ,.; s i nd . 

Neben der Gel' li u sch diimTifunr; soll der Au spurf ja au ch VTfirmß vom 
Mot or abfUhron . Auch auf die Lei s tu ng hat der Ane!)uff e inen 
nicht unwesentlichen Einfl uß . Da~ ka nn man auch d ar aus er sehe n , 
daß Uo t ore n, d1 e 1m Hei nkelwerk Uberhol t wurde n , m1 t dem dazu 
gehpr~ge n Vergas er und Ausnuff zuer st auf den FrUfstand kamen. 
bev~r sle da 9 \'/ ol'k verließen . ich hl:\be e s s elbst bei meinem 
Motor erlebt und h nbe es DUch an l lißlich einer 1.'!erkbe s i cht1 gung 
s elbst ges oh en . 

Aus Helmut BUttens Dll chern Vlei ß ich, daß der Touri st - J"r.o tor e ine 
rUr damal i ge Zeiten mi t dieser Ko nzeption bemerken s \'1erte PS­
AU!'Ibeuto h atte . Domoli Re :~noit u ktol' h ~ltton für die gleiche Lei ­
s tung h,~i ~19 1 c ; lefil Hubraum eine niedrigere Drehzllhl. 

Ich bofUrch to o rh eblich e thermi sche Problemo bei Umbau des Aus­
puffs auf' "Flü!>.tor-Uc l nko l ". 

Borat Glaser 
Te chni scher Berater 

St el lungsnahme zum "Flüater -Heinkel " 

Felix Bu rg 5500 . 0672 

Jeder Bericht und Mitarbeit bei techn o !\nderungen hUft pos itive 
und negativ e Einflüsse auf den Heinkelmotor aufzuzei gen . 
Auch ich habe s chon öfters "Lehr geld" bezahlt und muß hier Herrn 
Fe i x Burg rechtgeben . 
Dur ch eine weitere Dämpfung des S challdäm~fers erhöht sich Druck 
und Temperatur und f Uhrt zu Motorschäden (Kolbenklemmer - fresse r ) 
Be im "Flüsterhe inkel" müßt e die gesamte Kotorik abgestimmt werden . 
Z.B. Änderung der Steuerzeit , Rüc knahme der Verdichtung , Dr eh­
zahlrücknahme , zusätzliche Luftkühlung u . s . w. 

2 Sonderausg aben 

HEINKEL. je 10 DM 

Bestellung mi t 

V- Sc heck an: 

RO LLER &. KLEINWAGEN 
Thomas Müller 
Bredkamp 89 

0·2000 Hamburg SS 

Der Verkehrsclub 
für UmweltbewuBte 
Siche r haben Sie noch nie vom VCD gehört? Können Sie auch 
nich!. De nn der VCD wird als Ve rein gerade erst gegrUndct. End­
lich. Dcnn es i5t höchste Zeit für eine leiswngsnthigc lnteressenver­
trc ttmg tur eine vernünft ige. umwehoricnt icrtc Verke hrspolitik . 
PUr eine akt ive Lobby der FußgHnger, Radfahrer, Bus- und Duhn­
benutzer und umwehbcwußtcn AU1 0fahrer. 

Arotlu,ruppt : .. r Gril"du"g des 
Ve rkehrselub de r ßundcsrepublik Deutschland, VCD 
Kalkuhlstr. 24 
5300 Bonn 3 

Tho mas Gerhards 5000 . 0 110 
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TECHNISCHE TIPS 

Was tun bloß die Tra~si9toren im Heinkel? 

Angeregt durch die Be,schreibung der unter 99 . 2354 zu e5 , 90+ust. 
ins Lager aufgenommenen Transistorzündung in der letzten Info 
S. 10, möchte ich 'mal wieder ein paar Tips geben. 
Ich werde mich bemühen, die Elektronik einfach zu erklären und 
verzichte auf das Abdrucken der Scha ltplÄne . 

1) Funktionsweise von TZanlagen 

Hier gibt es im Wesentlichen Hochspannungskondensatorzündun­
gen (~Z)t z . B. bei Honda Motorrädern die CDI, und Transistor­
spulenzündungen (TSZ), die heute bei den meisten Auto s serien ­
mäßig eingebeut werden . 

a) HKZ 

Diese Anlagen besitzen eine Thyristorelektronik und einen 
speziellen Zündtransformator. Vorteilhaft ist die sehr 
große Spannungsanstieessgeschwindigkeit , ungünstig die re ­
lativ kurze Funkenb!'enndauer. Aus diesen Gründen finden 
sie haupt sFi.chlich bei hochdrehenden Motoren und Zweitak ­
tern Ve rwendung . 

b) TSZ 

Diese gebräuchlichste Zündung entstand aus der Weiterent­
wicklung der Kont akt-Spulen-Zündung . Die Arbeitsweise ist 
also nicht grundsätzlich anders , es wurde n jedoch einige 
Verbes serungen erzielt . So konnte der Energieverbrauch 
der Anlage bei gleicher Zündspule und größerer Zündenergie 
gesenkt werden. 

2) Das Angebot im Handel 

a)kontaktgesteuerte 
b)kontakt lose TSZ 

Für den Heinkel gibt es nur kontaktgesteuerte Anlagen , die 
als Autozubehör angeboten werden . Diese Anlagen werden teil ­
weise nur zusammen mit einer Hochleistungstransistorzünd­
spule angeboten . Dies ist aus folgenden Gründen f ür den 
Heinkel nicht sinnvoll : 

a) mehr Platzbedarf der Spule 
b) höhere Kosten , höherer Energieverbrauch 
c) die se rienmäßige Spule liefert genug Zündenergie 

Fazit: Für den Heinkel gibt es keine speziell angepaßte TSZ. 
Dies ist auch nicht erforderlich. 
De r Einbau einer "kontaktgesteuerten TSZ für 12V mit 
Verwendungsmöglichkeit der eingebauten Spule " ist sehr 
sinnvoll , denn dadurch wird die Zündung sehr we rtungs ­
arm (nur noch sehr ge ringe r Verschleiß des Kontaktes). 
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TECHNISCHE TIPS 

3) Schaltungsvarianten und Ausführ ungen der TSZ ( lwntaktgest . \ 

Die einf,,-chsten Schaltunaen sir.d die sogenannten "Servotmter ­
brecher", das sind SChaltverstti,r ke r , die mit nur zwei Transi ­
storen auskommen . Hier wird lediglich der Kontakt entlastet , 
inde m er von der Zündspuleninduktivität getrennt wird . Es 
fließt nur noch ein kleiner Steuerstrom und es kann kein Ab ­
br and mehr entstehen . 

Nachteile : a) Bei Verwendung der alten Spule wi r d die Zünd­
energie kleine r, weil der Schalttransistor ei­
nen Spannungsabfall verursac ht . Anch das schnel ­
lere Schalten des Transistors kenn dies nicht 
kompensi eren . Die Verwendung einer besseren S'Pu -
1e ist nicht immer möglich . 

b) Wenn nicht ein Darli ngton - Trans istor verwendet 
wi r d , entsteht eine ungenutzte Verlust leistung 
bis zu 10 W. Beim Heinkel wär e das nicht mehr 
tr".gber (90 1.7 -Lichtm ~s chine) . 

Da nun ein Teil der Beschreib1tng eines solchen Gerätes der 
Firma Opper~ann electronic wor twör tlich i~ der letzten Info 
abged r uckt wurde , muß hie r befürchtet werden , daß es sich 
bei 99 . 2354 um ei~ nach diesem Prinzin erbeitendes Ge!,p..t har: -
delt . -
Vor dem Einbau eines solchen Ger ätes muß ich drin.;z-end wa r nen , 
da ich selbst schon Erfahrungen damit gemacht habe und die 
~unktions8icherheit nicht be i ellen Fahrzeugen gegeben ist. 
Ich muß allerdings sagen , daß der Zündenergieverlust beim 
Heinkel evtl . gar nicht beme r kt wird (sondern nur gemesse n 
we r den kann) . Der unter b) beschriebene schlechte Wirlcungs ­
grad des Servounterbrechers ist jedoch nicht weniger schlimm , 
da e r zu schnellerem Kohle!1 -/:~ollektorverschleiß führt . 
I m Abr eißblock s t eht nur "spez . f ür HE". Dies kann sich besten­
falls auf die Montae:e beziehen (siehe letzte Seite) und reicht 
als I nfo r mation nicht aus . 
Ludwig Ballte uns in de r nächsten I nfo schreiben , nach welchem 
Pri nzip die angebotene Zilndun.g arbeitet und ob sie bedenkenlos 
eingebaut wer den kann . Handelt es sich dabei um einen Eigenbau? 

übrigens a r beitet sogar die BOS0P. TSZ - k als II Ser'lounterbrt'!cher". 
Sie wird alle r dings nur mit Transistor spule (für ca . 278 ,- ) 
angeboten , weil sonst die Funktionssicherheit nicht gewähr ­
l eistet ist . 

Was gehört nun zu einer guten nachrüstbaren TSZ? 
Wie bereits gesagt sollte die alte Spule weiterverwendet wer ­
den können ,. Vor aussetzung wä r e also t daß der ZUndenergieverlust 
des Se r vounter brechers durch entsnr echende Maßnahmen kompensiert 
wird ode r besser noch sogar dip. ZÜndenerg ie vergrößert wi rd . 
Dies wi r d in der Praxis r ealisie r t durch : 

a) Kontaktentprellung 
b ) Schließwinkeleteuerung 
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TECHNISCHE TIPS 

zu a) : Jeder mechanische Schalter prellt , d . h . die Feder bewi r kt 
einen Sc haltvor gang , der e!'st nach Ende der Schwingung 
ein eindeutiges festes 5i,?n9.1 liefert . Wird nu!l. der Kon ­
takt elel~tronisch entprellt , so wird die ZUndenergie voll 
ausgenutzt (schnellerer Spannungsanstieg) . Dies ist ein 
Vorteil gegenüber der normalen Kontakt - Spulen-ZUndung . 

zu b) : Dur ch verschiedene SChließwinkelsteuerungen ist es möglich . 
den Strom in der Zündspule lR~ger ansteige n zu lassen , um 
so mehr Energie " heraushole n " zu können , ' Au ßerdem kann man 
bei niedrigen Drehzahlen den Stromfluß durch die Spule 
verkürzen , um Energie zu sparen . 
Schaltimgen dieser Art sind meist auf das entsprecher.de 
Fahrzeu~ und die Spule abgestimmt. Bei modernen Anlagen 
wi rd sogar der Strom bei stehendem Motor ganz abgeschalte t. 
Das ist gut für die Zündspule, denn sie wi rd nicht mehr 
unnötig au.fgeheizt . 

4) Kaufempfehlungen 

Leider werden die Funktionsprinzipien bei den im Handel er ­
hpltlichen Anlaaen nicht an.e:e!lebe"! . Nur bei Bosch kann man 
die :?l'inzipschaitplÄ.ne ei~sehen . Außerdem sind fast alle Ge ­
r fite i n eingeschweißten Gehäusen oder sogar ganz vergos se n , 
so daß Nnchforsch!lns:e:-;, bezüglich dieser Frage sehr erschwert 
werden . Auch für eine Reparatur der teueren Geräte (120- 300 , - ) 
ist dies unt;ünsti .g . 
A2.s preiswerte Zündung empfehle ich die Gabel-Anla"5e ohne 
Zündspule für ca . 120 , - (test gut in 10/80) . 
Leider weiß ich übe r haupt nichts über deren I nr.enlebe n. In 
der kurzen Anleitung fehlt auch ei~ Hinweis über den maxima ­
len Schaltstrom. Nach dem test -Ergebnis dürfte die Zündener­
gie etwa genauso groß sein wie vorher. Die Funkendauer ist 
etwas kurz . Le ide r kann ich nicht mehr dazu sagen . 
Es sei mir erlaubt , in diesem Zusamreenhang auch die schor. von 
mir in der Info vorgestellte Zündung noch einmal zu erwähnen, 
Ich habe sie mit v ier Transistoren aufgebaut ( 1 Darlington) . 
Sie enthält ein Netzwerk (Impulswandler) zur Entprellung und 
ein Monoflop , das die Öffnungszeit auf konstant 1 , 5mB fest ­
legt ",und dadllryh ( Schließwinkelsteuerung) die Zündleistung 
der normalen Anlage verbessert. Die Anlage läuft bis jetzt 
mit gutem Ergebnis in mehreren Rollern (seit einigen Jahren) . 

5) Literaturhinweise und Quellenangaben : 

test-Heft 10/80 

BOSCH- Hefte (j e 

Norbert Adolph : 

(5 kontaktgesteuerte und 7 kontaktlose TZ 
i m Vergleich) 

7 ,80) Technische Unterrichtung , 
Batteriezündung (52) VDT-UBE 120/3 
Elektronische Batt er iezündsys teme 

VDT -UBE 125/1 
Elekt r onik(2) Anwendung im Kfz 

VDT -U 1/1 DE 
Autoelekt r onik V~~ I SBN 3- B025 -112B-X , 1Q79 

~. 47 90Jr009 1 
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HEINKEL - PERLE 

Liebe Pe rle -Fahrer ! 

Vor einiger Zeit erwarb ich eine Buchse , um das Sltzhankachl oß 

1m Rahmen e i nbauen zu können . Hier nun eine Zeichnung für Die-

jenigen , die über einen SobloBzyllnder (l. oger Zapfen er for der­

lieh ! !! ansonsten CB . 5mm auflöten ) verfUgen . Damit d ie Mutter 

auch richtig sm Rahmen anliegt, sollte man eine schräg ebge' 

feilte Sche ibe unterlegen . Das Maß (22) k onnte ich mangel e au s ­
rei chender Meßzeuge nicht 1 00% -1g g enau bestimmen . Außerdem 

s it z t die Kugel des Zy ­
linders nic ht I mme r ge-

neu a n de r selben Ste lle . 

Am bes ten me ßt ihr an 

~ I 

" y 
I 

... 
~ 

I = 
I , euerem Schloß n ochma l sel ­

ber nach . Auch die Nutbreite 

lieber mit einem schmäleren 
Drehmeißel (z.n ., , 9mm)e inetec 

denn breiter kann man s ie imm 

noch mache n . 

~ 
! r-

~ 0 

Viel Spas8 und gute Nerven 
wUn scht : 

6520 ]I: 1 277 

A unma(3s/äbl 

16 

Maßst ab Tag Name 

Gel . 
/' 

Gepr. 

h en , 

er 

To.Fel 

9 Scotnl1Oll1se Tc.ODC 

B A .... 
/' ~ 

" 
I'-.. ' I~/ I ~ 

;0)8 I ~ 
1120-1 
.a2S 

Mal.rial 

A I I'1g 5 

Blatt -Nr. 

nl1allrH ng 1- z 
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CLUB - ANGELEGENHEITEN 

Liebe Heinke lfreunde, 

auf [inladung von Holge r Hering besuchten mein e Frau und ich 

om 19 . 12 . 86 den Ileinkclslammlisch in Münster (jeden , . Freilag 

im Monat ) . Nach einem 110110 zur Begrüßung war meine nächste 

Frage : "Habl ihr schon d ie neue Inf o?" Ilo i ger beruhise,ld: ,. Du 

bist sc hon der 3., der dies fragt. Abe r keine So r ge, die Info 

sei ve r späte L in Druck gegangen und komme bc~timmt . " Nach mi r 

kamen n oc h Martin und Thoma s . Auch sie e r kund jgten sic h als 

e r stes noch der Info. ItOlg CL' hal a u c h sie beruhigt . Es wurde 

noch ejn~gc Zeit Uber die Info gesp r ochen mit folgendem Ergeb­

ni s : 

Niemand hat über die Verzögerung bei der Info 4 / 86 gemeckert, 

obwohl ajle seit Wo c hen darauf warLen . 

Gelobt wurde die gule Aufmachung, die lip s rUr Technik , Zu la s ­

s u ng usw. und der Marktplat z (Angebol und Gesuche ) . 

Wenig Ve r ständnis wur de aufgebrachl fUr ejniye Ang riffe gegen 

das Lager . Im Gegenleil, die lIejnk el fahr er au:) MUnster und Um­

gebung berichteten, daß sie immer Ku rzfrislig die bestellten 

Tei l e erhalten hätt en . 

Vo n dieser Stelle ein Ilcrzl i ches Dankt:schöJI [111 Lu!..hlig Kr es!:; 

und seine Iielfer. Oh n e ihre Ar.beit müß l en v i ele Heinkel fallrer 

auf den Fahrspaß verzichlen und viel Zeit und Geld aufwenden, 

um Ersatzteile z u beschaffen . 

Dank aber a uc h an Arnd Getermann und UIE'''''t-,J~ r'" I-!,:.?rr"'-=-J,n für die Er-

stel lu ng und den Versand der Info . 

Reinet· Busse 440Bll0097 

Zur letzten INFO; sie kam lilirklich seehr spt1t . Da mir eine 
frühzeitige Bearbeitung der vielen Br iefe und Artikel leider 
nicht möglich wa r sollte die Info dan n eigen t lich ku rz vOr 
Weih na chten erscheinen . De r Versand der f ertig ged ru ckte n 
Info erfolg t e aber mit Absicht erst eine gu te Woche später , 
um noch den wicht i gen Hinweis auf das Treff e n in Dublin bei ­
legen zu können . 
Oie Tat sache , daß wir i n der Serie von gelben Infos nun einen 
welßen ' Albi no ' haben ist auf ein Mi ß verständnis zwisc h en der 
Dru ckerei und mir zurückzuführen. Der Ab r eißblock wurde sei n es 
gel ben Deckbla tt es be rau b t, wodurc h die 52n dung gerade noch 1 
in eine niedrigere Gewic ht sklasse kam . Durch diese Ak t ion von ~' 
Dietmar konnten ca.5QO DM an Porto gespart werden . .J • 
Nun viel Spaß beim Lesen dieser Info ' 1lJd. .:Ir fO 
PS: Mit der nächsten Info muc ht e ich .. . ..4.dJ- ;l1~ 
be r e it s meinen Na c hfolger(?) ei nar beiten ! f/". 
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HEINKEL- GESPANN 

Restaurierung eines 103 A 0 Gespannes. 

Obwohl Hilmar Walde in der Info 2/84 un d Jochen Drescher in 
der Info 2/66 über die Restourierung eines 103 Al Gespannes 
berichteten, hab e ich den Vorsatz, meine Erfahrungen mit mei­
nem la} A 0 G~Rponn auf' zuschreiben , nach mehreren Anläufen 
endlich geschafft. 

Gefunden habe ich das Gespann in der Info 2/82 , die seiner­
zeit noch von Pcler Klepping in frankfurt gemocht wurde. Gc­
kümR,ell llabe irh m.ctl UI~ die 103 A 0 mit L5 200, BJ. 1956, 
aber erst im Ilerb s L 1982. Zu meinem [rstounen hatte 3ich 
keiner auf die An,elge gemeldet . Mit dem De9jlz~r wUlde ein 
lermin &bgesproch~n und lell fuhr nuc ll O~nllbl · Uck. Oort stolld 
das Gespann in einem relativ gutem Zustand bei einem Motor ­
rad - Oldifrcund im Keller, abgemeldet seit 1 976 und wartete 
auf die Wiedererwe cku ng. Wir übe rp rüften Oel und Vergaser, 
füllten Benzin in den Tank und sc hlossen eine Batterie an. 
Nach einigen Umdrehungen sprang der Motor an, obwohl er seit 
Jahren nich t mehr gelaufen hatte. Wir wurd en uns schne ll han ­
del sei nig. Nach der Verladung auf einen Anhänger fuhr ich mit 
Kfz-Brief, Abmeldebescheinigung und einer Originalmontagean­
leitung heimwärts . 

Die Restaurierung mußte jedoch aus verschiedenen Gründ en ver­
schobe n werden. Erst Anfang 1986 war es soweit. Roller und 
Seitenwegen wurden komplett zerlegt, der Motor mit neuen Un­
gern vcroohen, der Zylin d e r goschliffen und oin neuer Kolben 
besorgt . Ocr Einbnu des Getri~bes mit R-Gang war dank der 
Hin~ei se in den Info's 2/94: J/B~ ul1d J /B5 und einer Montuge­
anleitung fOr di~ Kabine kein Proulem. D~r Motor wl.r de in den 
bereits ilberurbeltctcn Rahmen eingebaut, lOge und Kabel ver­
legt lJnd ang~schlossen . Da der 103 A 0 einen Rohrlenker aesitzt 
u r, d die Arretierung der Gänge an der Schaltwalze im Motor er­
folgt, bereitete der z~sätzliche R-Gang keine Probleme. Ledig­
lic h neue Markierungen der G~nge 3m Drehgriff waren erforder­
l ic h. 
Me hr Probleine I)ere itete der Lenkungsdä lil pfer . Er fehlte und 
muOte somit be SC hafft werden. Da er weder neu no c h gebraucht 
zu be sc haffen war, enLschloß ich mich, il1n ~el b st her z uste l­
len.(Siehe Zeic llnuny) 
Zunächst wurde ein Rjng gedreht . Dieser Ring wurde se nkre c ht 
i n einen Ma sc hlnens c hraubstock gespannt . Mit einer Säulen­
bzw. einer Ständerbo~rmaschi~e wurde mittig 6,5 mm durchge­
b ohrt. Anschließend wurde der obere Ringbogen auf 11 . 5 mm auf­
gebahrt und dann der untere Ringbogen 12 mm lief gesenkt. In 
den verbleibenden Steg wird MB Gewinde gesch nitten. In die 
11 . 5 mm Bohrungen werden später die Plastikklemmstücke einge­
setzt, das MB Gewinde dient zur Aufnahme der Span n schraube . 
Der Ring wj J'd nun pur31lel zu den Botlrungen durchgesägt, so 
duO ein Bogen entstent. Die scharf~n inneren Kanten werden bis 
zu de n BOhru ng en beigearbeitet. Damit sic h die Spannschrau-
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HEINKEL- GESPANN 

be während der Fahrt nichl losrappelt, wird eine selbsts i­
chernde Mutter auf die Spa nn schraube gedreht, die sjch an 
ei nern An; Bogen f es Lg esc hweiLlten Fl oc hstü.ck Austütz l. So 
kann e i~c ausgeleierte , selbslsichernd e Mutter sc hnell ge­
gen eine Neue ausgetauschl we r den . Auf de r Gegenseite wi rd 
das Plastikk l e mm stilck durch e ineil Bilge l abgestü t zt . Der Bü­
yel wird du r ch eine n Schwerspannstift und eine M6 Schraube 
gehalten . Bei der Montaye Jeli lc:n~u;,g::;dürnfl l l:: r s i!: .. t eier BUg.:] 
LU lösen u:ld da..: KlernmstJck zu rückzu s:: hieben . Eine ~~eitere 
M6 30hrung i ot Eluf dem Rand Ces Lcnk u rgE', d i:im f,fnl'Q. Ilie r wird 
ein 1 mm dicker ßlechstreifen angeschraubt, mit dem der Döm­
prer an der Hupenhalterung am Rahmcn be f estigl wird . Der Ei n ­
bau das Lo nku n gcdämpfere iet beim J03 A 0 kein Pr oblem, da 
d i e ßohrungrc n im lenkkopf bereite wcrksseitig vorhanden si nd. 
(Sie he INFO 2/04) 
Nachdem a lle ßlec ht e iJ e sandgeslrahlt, ausgebeult, gespach­
te l t, grundiert und in ko r d i nalrot/s c h~arz lackiert waren , 
(Farben sie h e INFO 4/94 und 2/85) began n die Endmontage . 
Zue r st das Klemmstück für dos [in r ohrseitenwagenfahrges t e l l , 
dann d i e Bodenplalte, das Knieblech und dc n Instrumentenhal­
ter . Nach dem Ein bau des Zü ndschlosses war der Probe l auf des 
Motors fällig . Batterie an schl ieß en, Zündung und Ve r gaser 
ei nstellen , DeI und Benzi n auffUllen und dann der Druck auf 
dert Anlasser ! ? Welch ein Glücksgefühl , wenn der Motor nach 
einige n Umdrehungen an s pringt. 
In z wi sc hen s teht das 30 Jahre a lt e Gespann fert ig in der Ga­
rage un d wartet auf die Vor f ührung bcim ruv und auf die Wie­
de r z ula ssu ng z um Straßenverkehr . 
rU r eve ntu e ll Fragen s t ehe ic h gerne bereit . 

Reine r Busse 4400/0097 

L[ NKU NGSOÄ MP FER 

Ring Innen ~ ; 57 mm 

Außen 0 97 mm 

Plastik­
klemmstUck 

I 

--
/ T 

M 6 

P 8 x 

20 x 20 mm)f 
M 6 

30 40· \ 

rnrn 
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HEINKEL- GESPANN 

1 
ANHÄNGER - INF.O""'---_____ _ 

MOTO 
STABIL 

ein Anhänger für Motorroller 
D io in t h,lien weit \'erl)rt"h~ l l' n I.r'M"'n",,hAnj(,·r w~"ll'n '" I.iz""~.· 
Imu nllnlluch in Ocuud,l .. ",. \,-('I"d"'n. 1)" "'ine LM'Cu,u,hAnl('" 
für Hollt!r """,noll \\·i ..... n~ in L),lul l&('hl"nrl """,h "'ch~ hor.:csl('lh 
wurdcn.Ii"If~t.ur'A('h.t ,lic 1".111(" ' ,ur dl" H llnd.ob lllH!rhll"1,t N/lCh. 
frll!l'O d .. r"r vorluu.dcn ;81 . Idl I(II111bo lieh"", ,I" .. " o'i " .... JW), n"r 
gr(llhen J'h.81'unkIO '81, fllla ," "'I'hl nur prl<k. L~h n" jr<lNn HoU .... 
IIngcbrAeht we.tI,'n kAlln. ""ntl,·.n n"rh, "'""" "1'11.' ''. der Holle. 
ci .. ",,, Aulowdd ..... m"U, nie '" "", .......... . . d.,I .... " ... · .n., "nl'l , I .. "jt 
"rllltlb~ o hne weit ... ~ ,I .. " ,l nlehl"U Im ,-"' .. " 1','''.o''''"''''''!t1'n. 
Ocr Vorleil !I<'(tenulJf'r roinf'1I 1.""'e" ... ,I!<·.n 1"'1':1 klao. ""r Jo. H Rnd. 
In "'eni~n Sekunden i.1 der kid"" AnhAnl«'T. der 'ibrige",,".loe; 
.,inem i-;ilj:('nllCwiehtvon nor 1ri klt b .. u, ~ Z<'lltner l.8fIl bo<'lUrd.;.t. 
IOn· untl Ilbono,lllier ,,- Ocr Holler 'Oll .. 1-0 j,· .... · ... .(f' lI lIucbJ,ir I'r;\'"'' 
f .. hrl .. n bereit. d" 1\1\ di.-.m /luUe.dl'r AnbrmwmK .I .. r II"h Ol \" '" 
richtllnjC für d Ol n Uundbogen '"ChI' j«'1l",1("l wIrd. Oll''''' nl>u 
oog('ll. clol. illlleim.". H .. lt",unil dr..hb ... IR'. ",I., d .. m tI:.U'7.t"1l P .. h.· 
U'u.Lt u m\! onghlllhlid," WendiltkCIL O"...,h .ti" ••• 'Il'I&I IAti.Lt" .... uf· 
laufhre,fUII(! 'IL dI ll "öligu 1·'lIh r_,d,,'rh~' 1I .. ·",. ... ·1 .. ·". 1)" •• \nh l<"I1'·'· 
I.> ..... n".". können .. 1><-. /lurh ,IIIl'1;'h ";,"' ,, Hllndh"I .... 1 w·,...,,,tlr.' I,,·. 
UltiRt "· .. rdell. womit dRII 1· ..... "1,,'" .10'/1 I·".k.·". "ur "!.JI"',"~ig,'n 
W .. gcn UlIw.jC .. l(let wiI .. ,. 

lIh"bo' nur Iluch cI,,, F r"!!,, off"". w"" der Holler 1.11 di_. Me h • • 
1 .... !",tu".Lt ~1. Vo rn ~ I ot<)r "". b"a!.<'h"" kaum Bed"nk ... ", .o,,",i 
ich "R fur IIClbII'\'''l'1ItAndl'''h In.he ... !o.B rnlU\ l..M:i dor Wahl ' dei 

!!~}I~'I~ .. ~;';.. I ";~~'i":~,,~I~';' " Rf~~~~;r;;:~h~~':'i~lök::~~I8c~~:~I::I!!~:' 
dll tlu.d. dUJ Ol .. ,tmölj'I,,·hk.·lt tiM! Itolle.högc" . V"r.;nuWlgt!" 
w""i(d"'I1.1 '''~l .... hnh <,L w .. rd~". j)' f' .... r AnhAnger in .irklich 
b'8 illM L<"I '...t .. ,h ... · "k,,',,'tr";".~ "",I wi .. 1 \·i~l.,n "'" w,,,ntbehr · 
""1,,,. ".·Ife•• "".,,1,'''. D ixi" 

Au. land.,el • • n nach 13 ländern vl.umfrel 
n .. tI.tnl .... ' •. H ~' ''' ~I IM .. no n .lI \o rh. ~t .. tt .. lltd, ••• Sttb tu . ­
mfr~.".n~. t \ "um' " .. tln~ .:,t.trh.nu"«.,,. " g I' rot«e,," Undu •• 1 
"un,,,.'" dt r U" ... I •• t _l, ou .. In. ". ,\ lI r. "'h. tt u" I ~I on.' ... ) v" U". rn t, 
II • •• I .. n • • • •• nk .. trh. (l,t .. , " ''' ' '''~' "'.nd, tI .tI ... ' .uU"'~urr. NI .... er· 
I.n~ •• . ~ft "'U'" ' O".rre tr h. ", .. hll r t •• T II , "ot. S'h ..... u. lI a ... m. , Ir. 
II t .. . :In .. t . .. tn dt~ n llnd ..... pllbllk d ... te,," 1., h~ , . t ... l iI . Sla ..... . " . 
« .... R.h •• • 'On ~ t '.'nd .. " .·t •• ""I, .t. ....,. 
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ANHÄNGER -INFO 

"un.o~ da%t ich Ihne~, einige Angnb81l 2UIJ, 1nbtmcrerbotr1eb 
&Jl89bon. 
1. Zml Ankoppeln eUBa AnhIlnprs bonlStlgon 51. eine bauartge­
prlitte A~rkupplung. Solohe Kupplunaen 81nd 1m Zwalradbandel 
erhältlich. 
Aohten S1 •• ur 41. e1ngeeoh1agene Prutnu.mer. 
Dieae Xupp1WSC .ollten Sh auf eine '~obplatte mon'\:10r8n, dara11; 
418 Bet •• 'lsun& &JI Knot.natl1olt erfolgen kaJm ( .1. Kr .. tuad). 

l' 
2. Di. Anh.IDaelaet für den Hd.ntelrolhr botägt Ua% 115 kg (Bozua 2) 
Pormel, LeergewiOht d80 Rollore + 15 xg • 2 

Leider habe lob 1JI Zwe1r&dhandel DUZ' Xuppl1JJlgeu bis 100 leg gesehen. 
Wott.ll. müßten 51. eich alt 10 0 kB ~l •• t zufrieden seben. 

,. Dl_ LInB. e:r.ch.ln' atr niobt begreDSt und ergibt aioh aua der 
Anhllnge:rart. La.nge Dal0h8.o1 evt. tür Surtb%ett. 

4. Di. Breite darf m&X. 1,0 m. betragen 

5. Für dl. aKder sind Kotrlügel ertorder!loh 

6. An •• 1' linken und rechten .täna8so1h sind gelbe Rückstrahler 
ertorderlloh. 

7. An der Rückseite müa •• n .... el Schlußleuchten, eine oder zwei 
Brem8leuoh~en und ••• i RUoke~rahler ang.braoh~ .ein. 

B. Der lnbeMnger b.kommt da. Kenn.eiohen dee aiehenden Fahr.euge. 

9. der AnhKnger iet betrieb.erlaubniaptliohtls, d.h. er muß eine 
ADE da. Her.teller. be.lt.en oder bei Elgenb&u eine Elnzelbe_ 
trleb •• rlaubnia durob eine reohni.ohe Prüf.telle erhalten, die 
der Zul ••• UDgsatelle Tor.ulegen lat. 

Ho r s t Gl as e r 

Ei genbau eines gebremsten Einradanhä ngers, der auf dem 

Heinkel -T ref f en 1982 in Oe Kwakel vorgestellt wurde . 
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ANHÄNGER -INFO 

Ein radanhänger von Peter Terstegen 4230 . 0559. 
Der Anhänger ä hn el t dem MOdel l " Campi" , das 
fOr den DDR -Roller "Trol l ' " gebaut wurde . 

Maita M 151 mit Einspur­
anhänger -Eigenbau 1955 . 

Zu der lei t, als dl es !,! 
Ungetüme noch hergeste ll t 
wurden gab es noch ein e 
ganze Men ge Herst eller . 
Me inen Nachläufer habe 
ich selbst gebaut . 
Ich möchte abe r he u te 
vor dem Nachbau warn en . 
da der TÜV nicht mehr 
Ba einfach eine Zulas-
sung erteilt und weil 
nach meiner eigenen Erfahrung der ~ahrbetrleb sehr problematisch 
ist . Ab einer bestimmten Geschwindigkeit nei g t das Ganze zum 
Sch win gen und schaukelt sich auf, sodaß das Motorrad nur sehr 
schwe r zu beherrschen 1st . Besse r 1st meiner Meinung nach auf 
jeden Fa ll ein Ei nach s - Zweispur - Anhänger . 

E. C. Handt 7772 .11 63 

Bei meiner Such e nach einem äl t eren Roller habe ich beim Verkä u fer 
desselben einen Ei nradanh änger (Komplett mit Kupplu n g und Licht) 
entdeckt . Dieser ist zwar unverkäufli c h aber es besteht eventuell 
die Mtlglichkeit . ihn für ei n en Nac hb a u auszuleihen . 
Falls Interesse besteht bitte ich um Ben ac hr ichtigung , um mit 
dem Besi t zer Kontakt aufzunehmen. 

II"(.·~",,,,,· A .,w".,.. ... I',II ... •• 
/ir .1I 01",,~1#r . r.. 1~1l! .i<. 
d~rl" .... r ~itJ (I.jlllct ~"ltr-
6d.", • • • I ~II<"""""''' bi. 0.'."'"","""'''''''' u ,e."... 
"'IlM'llMII ........ _"frit9C 
ud / ... W .... n.., ult~· '_N. IN. I'i/I .... II; •• ''',.,,· v""", 10/ H c .. '-., • • , ..... 
.... , ",,'" 11' .. 115M "'" l..,u· 
' .... ' .... roIfI ...... /all. , ;I"",. 

-----
... - :r--~' .. 

1""'1 ' - ,0-:::--::' - -

/~ 

Georg Fößel 8580 .. 0609 
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Iv1ARKTPLATZ 

Verkaufe Helnkel Tourist 103 A2 , 8j . 5/63 , fast alle Teile (bis 
aufs Blech) vom Heinkel - Cl ub, Ko lben, Zylinde r , Zylinder kop f neu , 
diverse zusätzliche Teile (8in~- Vergaser. Au sp u ff, Rücklich t e~c) 
eventue ll n oc h zerlegt, o hn e lUV DM 1600, - ansonsten mit 2 J . TUV 
DM 2700,- Peter Müller 8060 . 0117 Tel 08131/21677 priv . 
089/3601-1534 gesch. 2 . 1 . 

Tausche: Original - Unt erlagen wie HandbOcher , Inspektionshef te, 
Erss t ztel11is t en, Mo ntageanl eitu ng en, Prospekte, Hä ndlernachweis ­
hefte, Heinkel-Nachrichten, MOde llfahr zeuge , Anstecknadeln, 
Plaketten etc . von Tour ist , Kabine , Perle und 2- Takt zu kaufen 
oder tauschen gesucht . Bi et e Tau sc hobjek t e wie o r iginal Ers8tz ­
tel111sten von 101 AG , 102 A1 , 103 AO,A 1, A2 , Handbüche r von allen 
Rollermodellen incl . Zusatzhandbuch für Schwingenmodell s owie 2-T­
Handb u ch ode r He inkel -Nachri c ht en Nr 3 , 8 , 9 ,11,1 2 , 1 3 , 14,15 , 18 . 
Fern e r Inspektionshefte unt evtl.auch Origi n a lt eile wie Karossen , 
Motor, Rahme n e tc . 
Hara ld Grtlec h 6400 . 0789 Tel 066 1/53786 7 . 1 . 

----------------------------------------------------------------

Mein A- 2 aus 1a Salzteig 
Gerd Kr u ae 3300 . 0061 

Kabinenfahrer , wo seid ihr 7 
Wer sch r eibt mal etwas über 
das Spitzenerzeu gnis mit den 
zwei halben Sitzen 7 
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MARKTPLATZ 
Taus che Aquarium 360 Liter mit Unterschrank gegen kompl .Moto r 10J- A2 
Aoi ge r Hering 4400 . 0354 Tel 025 1/74652 14 . 1. 

Su che Lenkungsdämpfer fUr 10 3 A2 
Peter Epe 5940 .1479 Tel 02721/81480 16.12. 

Verkaufe 102 A1 8j . SS , TUV 10/ 88 fahrbereit + diverse Ersatz­
teile Für DM 1500,-
T110 DDpmann 70 1 5.1496 Tel 0711/821 - 6010 gesch . + 804203 priv. 
---------------------------------------------------------- 27 .12. 
Suc he technisch ein wandfr eien 103 A2(A1) Motor oder ganzen 
ROIIer als Er sa t zteil träger zu akzeptablem Preis. 
Karlhelnz Dieter 6750. 1453 Tel 0631/78277 22 . 1 . 

Suche Lüfterrad incl.Nocken und Fliehkraftverstellung oder 
kompletten Motor für 150 2T . 
Wolf- In go Krause 6 108.17 18 Tel 0615 1/806555 gesch .+ 06150/40621 p r . ___ ____ ____ _____ __ _______ __ _ ____ __ _______________ _ ___ _ ----17 . 1. 

Verka ufe einige Rückwärtsget r iebe 111: je ein Satz Rückleuchten , 
Scheinwerfer und Blinkleuchten fü r Kabine 150 111: An einen 
echten liebhaber verkaufe ich eventuell meinen Trojan zu einem 
ehrlic h en, normslen Pr eis . Da ich schlecht zu erreichen bin , 
Zuschrif t en an Postfach 265, Nl-86DO AG SNEEK, Holland 12 .1. 

Verkaufe Hein kel -G espann 103 A1 mit Steib LS 200 mit Brief , 
unrestauri ert aber fahrbereit, sowie einige Ersatzteile (K arosse rle 
und Motor) Pr~isidee DM 2600 ,- • 1 original neues Tr ittbrett 
für 10 3 A2 DM 150,-
Reiner Kuschert, Knooper Weg 17 9 , 2300 Kiel 1 Tel 0431/803081 ___ _ _______ ___ ___ ____________ _________ ____ __ __________ -----1 4 .1. 

Verkaufe einen (der 9 zugelassenen) Messerschmitt-Roadster, Bj . 57 
flh 12 900 , - ,. Trojsn-Kabine 4-Rad, neu rest . , Bj . 63 DM 12000 , - 111: 

BMW 700 8j . 61 te ilrestauriert mit neuen Kunstatoffkotflügeln 
DM23DO, - . 3 Heinkel - Perle für 750,,/1200, - /1500,- 111: Heinkel-Roller 
12Sccm 2 takt 900,- • 150ccm 2 T 900, - .. 150ccm 4 TI 101 AO 1450,- • 
175ccm 103 A2 1350,- • 175ccm 102 A1 1950,- • 
Uli Breiter 7172 . 063 1 Tel 0791/54221 17.1. 

Suche Fahrradhilfsmotoren aus den 50er Jahren oder älter, auch 
defekt oder Teile (Tanksi) . Wäre denkbar über Informationen , ob 
der Heinkel -Hl 1fsmo to r MOdell 470 jemals gebaut wurde. 
Horst Waljes 2800 . 0063 Tel042 1/6 162432 10 . 1. 

Suc he dringend Kupplungsgehäusedeckel 00 1. 21 .1 653 für 10 2 A1 ! 
Stephan Wirbel 660 11111 532 Tel 06806/5553 12 .1. 

Verkaufe 10 3 A2, Ez1.61 , TÜV 6/B7 und Motor. VHB 2200 ,­
Stephan Enneking 2845. 029 1 Tel 05491/2453 

Verkaufe Touri st 103 A1 teilweise restauriert, neu lackiert 

10.1. 

VHB 1500, - Udo Scholl 7 102 .0 5 15 Tel 07134/1582 1 5 .1. 

Verkaufe Tro jan 200 - Motor, s owie Rückwärtsganggetriebe-Teile 
gegen Gebot . St ephan Sc hmitt 8050 .06 24 Te l0816 1/67677 3 1 . 12. 

Gesucht werden Leute, die für den Club hin und wi eder techniache 
Zeichnungen oder Skizz e n anfertigen können . 
Bi t te beim 1.Vors. melden . 
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TERI'v1INE/TREFFEN I 987 

Bitte wichtige Termine, insbesondere von HEINKEL-Ortsclubs bitte recht­
zeitig vor RedaktlonsschluA melden an: Eckhard von Rönn-Haß 

07.-08 . 03. Qldtimermarkt Zentralhallen Hemm + Hammer Ausstellungs-GmbH 
Postfach 1609, 4700 Hemm 1 T. 02381/5691 

28 . 03. Lagertag/Teilemarkt in HelltJronn 

18.-20.04 Oster Kleinwagen-Treffen sm Deutschen Kleinwagenmuseum 
Burg Guttenberg , 6954 NeckarmUhlbach + T. 06266/1744 

I ~ 26.04 .• "tgliederver.ammlun. IIEINKEL-Club DeutBchland e.V. in 
6407 SChlitz. Jahnstr. BUrgerhaus ßeginn 10 Uhr 

-~._---

04.-05.04. Ulmer Veteranen-Teilemarkt, Messegelönde 
4< 11 . Leicht , Griesbadgasse 26, 7900 Ulm, Tel. 0731/2.4452 

16.-17.05 . Berliner Veteranen-Teilemarkt + von der Heydt , Oranienstr.45 
1000 Herlin 61 T. 030/652953 

2&-31 . 05 . Heinkel - Treffen Sakski!!bing,DK .. Heinkel -Tro jan-Klub 
E&P Findstri!!m, Borups Alle 148, DK 2000 Frederiksberg 

30 . -31.05 . MUnchener Veteranen- u. Teilemarkt (mit Sternfahrt f . rahrz 
bis Bj . 62) t Claus I1Uller, Lerchenauer Str . 20 , 8000 M 

30/31 . 05. Uldtimertreffen in Pr ag 

31 . 05. 1.Int.Sternfahrt für Kleinwagen in brenig 
, Motor Veteranen Club eV, W. 5cheub , Hennesen ­
bergstr.72 , 5303 Bornheim/!1renig, T. 02222/1882+3383 

5 .-7. 06 . Kleinwagentreffen in Trollhättan, Schweden 

07 .-08.06. Auto, Roller, r~otorrad-Pfingsttreffen sm dt. Klein .... agen­
museum 6954 NecksrmUhlbach ~ T. 06266/1744 

[11 19r 21.06 . HEINKEL - CLUB JAHRESJREFFEN in Osterode-Förate 
:f Heinkel-IG Harz, W.Oppermann 3360 .. 1069 , 1.05522/82932 

3 . Roller- u . Kleinw.treffen bis Hj.64 in Bad Iburg 
• M. Knäuper, Belmer Str . 95, 45 OanebrUck T.0541/73291 

20.-21.06 

04.-05.07. Kö1ner 01dtimermarkt .. Dorfstr. 66 5100 Aachen-Hahn 
T. 02408/5100 

""2' 24 .... 26 . 07 . 1.Int.Heinkel - Treffen in Dublin ,. Ludwig Kres9 

21 . -23 . 08 lnt . Ro11ertreffen in Zonhoven Belgien, Limburgse Scooter­
club, Lsenen, Lsakstrsst 99,8-3560 Heringen T. 011/431702 

Sept. Heinkel-Treffen auf der Loreley 
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